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Neuestes Vom Tage .
. DK Regierungskrise dauert noch immer an, da sich die Demo-
^ «a noch nicht endgültig für den Eintritt in da» Kabinett ent-
^bden haben . Fehrenbach und Trimborn lehnen eine Kombination
" k die Deinotraten ab.

In Halle ist » ieder ein Streik der Elektrizitätsarbeiter aus¬
kochen.
^ Frankreich nimmt in den früheren deutschen Kolonien miMä-
^ Aushebungen der eingeborenen Stämme vor.
, Durch zwei gewaltige Brandkatastrophen sind i» Essen und
°bn « Millionenwerte vernichtet worden .

er liollltltüZ M js!
Von Dr . Hans Wehberg .

^ . Ain ii Zuni ist rm Haager Friedenspalast die vom Rate des
^ kroundes auf seiner zweitem Tagung zu London eingesetzte Kom >

internationaler Juristen zusammengetreten , um einen Ent -
k ? über die Schaffung eines internationalen Eerichts -

^ stellen . Dadurch sind die Bestrebungen nach einvm

>. ^ und Miltelstaaten mit den Großmächten übxr die Besetzung
.̂ Gerichtshofes nicht einigen konnten , werden nun nach dreizehn¬
ter Unterbrechung fortgesetzt .

^ -kekanntlich hatte die erste Haager Friedenskonferenz von 1893
des heftigen Widerstandes des Deutschen Reiches davon Ab -

>^ genommen , einen Gerichtshof mit ständigen Richtern ins Leben
iĵ sen. Sie schuf vielmehr neben einem Verwaltungsrate und

.-m Sekretariat lediglich eine Liste , von Richtern , aus der im Ein -
" U die Parteien den Gerichtshof zusammensetzen sollten - Die Rich-

^
°ez ständigen Schiedshofs sollten nicht ständig im Haag anwesend

^ vielmehr muhten sich die Parteien nflch Ausbruch des Streitfal -
>j^ rst auf bestimmte Personen einigen . Das war im Interesse
^ einheitlichen Rechtsprechung , der Schnelligkeit und Billigkeit
. Verfahrens sehr zu bedauern . So große Bedeutung auch dem

.
"M Haager Schiedshof beigemessen werden muh . so ist er doch

^ . ;
>e Erledigung von Rechtsfragen nicht das geeignete Organ .' Mkeilen über Rechtsfragen fül

h

— führen im allgemeinen nicht leicht
jährlichen Auseinandersetzungen : aber sie erschweren doch durch

<>orhandenseitl die internatinoale Zusammenarbeit . Sie kom -
häufiger vor , je unentwickelter die Grundsätze für das

!ĵ minenleben der Völker sind . Wenn nun Streitfragen rechtlicherwie das bisher im allgemeinen der Haager Schiedshof tat ,
»I? Kompromiß beigelegt werden , so wissen die Staaten in

nicht , wie sie sich in ähnlicher Lage zu verhalten haben .
H , .besser ist es . wenn man auch im Völkerleben Streitigkeiten rein
Ĥ cher Natur genau so wie im Privatleben auf rein rechtliche
^ ^ entscheidet . Kommt es doch nicht qur darauf an , die einmal

rochenen Konflikte friedlich beizulegen , sondern haben wir
»is ^ or allen Dingen ein materielles Recht für das Zusammenleben' Staaten nötig , das jedem Volke die Möglichkeit freier Entfal -

gibt - Durch die Entwicklung von Rechtsgrundfätzen dieser Art
der zu errichtende Gerichtshof bedeutsam wirken . Ferner wird

>̂ e,n Tribunal , dessen Richter stets im Haag anwesend sind , und
^ her jederzeit zugänglich ist. viel schneller und billiger arbeiten

Die Staaten haben vielfach wegen der zu hohen Kosten
^ ken getragen , in jedem Einzelfall Richter nach dem Haag zu

obwohl auch in Streitigkeiten von geringerer BÄwutung
«,,^ he Grundsätze für das Zusammenleben der Staaten entwickelt

A können .
anders in den Vereinigten Staaten von Amerika ist der

nach Schaffung eines Weltgerichtghofes nie zur Ruhe ge-
^ und der bekannte Völkerrechtslehrer James Brown Scott

zu einem begeisterten Anwalt dieser Idee gemacht . Seinem
»k, 5M.US und seinem nie ermüdenden Eifer ist es gelungen , das
jĵ ne der ganzen Welt dauernd auf diese Frage zu richten . Er
>̂ re 1910 in Washington , eigens zur Propagierung dieser Idee ,

?. >ll!nell berühmt gewordene Gesellschaft . Er regte bald daraufMtitut für internationales Recht eine Beratung über diese Frage
ĵ d wußte die wertvollen Erfahrungen von Lammasch in den
'S»»

^ IN-chen Sache zu stellen . La
'
mmafch wies 1912 auf der

des Instituts in Kristiania aus seinen Erlebnissen als Rich-
» ^ Haager Schiedshofs nach , daß die Mängel , die bei der Tätig -
k M Haager Schiedshofs zutage getreten sind , am besten durch
°r s? ?ff» ng eines ständigen Weltq ?richtshofes beseitigt werden .
^ °>sher !g« Schiedshof sollte nicht aus der Welt geschafft werden ,^ ben dem neuen Weltgerichtshof zur Erledigung von Strei -

mehr politischer Natur bestehen bleiben Scott war in
^ ^ . .der juristische Berater Wilsons nnd hat sicherlich mit dahin

^ in die Pariser Völkerbundakte der Artikel vierzehn auf -
kn wurde , wonach der Rat des Völkerubndes mit der Auf -

Planes eines ständigen internationalen Gerichtshofes
wurde , eine Bestimmung , zu deren Ausführung die jetzige

, ? ? Konferenz zusammengerufen worden ist-
bedeutsamsten europäischen Neutralen , nämlich Holland , die
und die skandinavischen Staaten , sind m Februar d . Is . im

A ^ mmengetreten . um einen Vorentwurs für einen internatio -
Gerichtshof zu entwerfen . Diese Konferenz war aus der Be-' ^ 5" ? heraus entstanden , daß die alliierten Großmächte ebenso wie

^ ^ ate des Völkerbundes auch in dem Gerichtshof einen über -
Einguß erhalten würden : das Hatto natürlich eine neue

^ „ ^ ^ ahr für die Arbeit de? Völkerbundes bedeutet . Die neu -
Staaten haben sich auf jener Konferenz besonders daraufhin

daß das Vrinzip der Staatenglxichheit , die völlig ' Aus -
jeden politischen Einflusses innerhalb des Gerichtshofes und

^ Selbständigkeit der einzelnen Richter gegenüber den Staa -
As n Angeböriger sie sind , unbedingt gewobrt werden müssen .

^ ^ lugen deshalb vor . daß di>.> Wahl der Richter von der Dele -
^ l

"
^ers^mmluna vorgenommen werden müsse- Jeder Staat sollte

^ dichter empfehlen , als Stellen m besetzen seien , und diejenigen
Vaewäblt gelten , die die meisten Stimmen erhielten . Dsm -

Staate sollton nicht m ?hr alz zwei Richter angehören dürfen ,
ist wohl nicht bedeutungslos , daß der Vorsitzende der neu -

^ Konferenz identisch ist Mit dem Vorsitzenden der vom Völker -
^ «rst^ kesettten Kommission . In dem Mitglied ? des holländischen

Gerichtshofes . Loder , besit- i die soeeben begonnene 5>aaaer
einen Vorsitzenden , der seiner Aufgabe in jeder Hinsicht

' ski ^? sonftiaen Mitgliedern seien besonders erwähnt
. e araentinische Minister des Aeußern Drago . der früher :

^»»j. "" isck>e Staatssekretär Elihu Root . der serbisch- Gesandte in"
^5nitch . der aber inzwischen serbischer Ministerpräsident ge-

ist und dessen Teilnahme nicht sicher sein dürste , der frühere

norwegische Minister und bekannte Schiedsrichter Kram , der frühere
belgische Minister Baron Desoamps , der Rschtsbeistand des franzö¬
sischen Ministers des Aeußern Fromageot und der berühmte englische
Rechtsgelehrte Lord Phillimors . Dagegen sind die vier anderen Mit¬
glieder der Kommission , der Japaner Akiidzuki, der Spanier Alta -
mira , der Brasilianer Vevilaqua und der Italiener Fadda , auf dem
Gebiete des Völkerrechts weniger bekannt -

Das Projekt des Haager Schiedshofs , bei dessen Ausstellung nach
dem Beschlüsse des Völkerbundrates auch die Vorschläge der deutschen
und österreichischen Regierung in ihren Noten von Versailles und St .
Germa -in berücksichtigt werden müssen , wird erst dann bindende Kraft
erhalten , wenn es von den Mitgliedstaaten des Völkerbundes an¬
genommen worden ist.

Zu den Verhaftungen in der Pfalz
dt. Mannheim , 18. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Ein

AktionsausschußderPfälzerArbei t er undA li-
ge stellten erläßt einen Aufruf cm die Bevölkerung dcr
Pfalz , in dem auf die Verhaftungen der Arbeiterführer hin¬
gewiesen wird . Von Seiten der beteiligten Kreise seien wieder¬
holt Versuche gemacht worden , die Inhaftierten gegen Zusiche¬
rung weitestgehender Garantien frei zu b? kommen . Die Fran¬
zosen hätten aber in mehr oder weniger gewundener Form die
Freilassung der Verhafteten bislang abgelehnt . Unmöglich
liege so schwer belastendes Material gegen die Verhafteten vor ,
daß daraufhin die Verhaftung notwendig gewesen sei. Die
Arbeiter und Angestellten haben deshalb beschlossen, ab Frei¬
tag Nacht 12 Uhr bis einschließlich Samstag
Nacht 12 Uhr die Arbeit ruhen zu lassen . Diese
Kundgebung solle den Zweck verfolgen , nicht nur die Augen
Deutschlands , sondern ganz Europas auf die unerträg¬
lichen Verhältnisse , wie sie durch die französische
Besatzung , insbesondere in der Pfalz hervorgerufen wor¬
den sind, hinzulenken . Das Verhältnis der Pfälzer zur Be-
satzungsbehörve habe durch dieses erneute Vorgehen einen
schweren Schlag erhalten . Wer die geplante Kundgebung
unterstützen will , gehe nicht auf die Straße , sondern bleibe in
seinem 5>ause .

WTB . Berlin , 19. Juni . Die aufsehenerregende Verhaftung
von Arbeiterführern durch die Besktzungsbehcrde in der
Pfalz hat dem Rei chskommissar im besetzten Gebiet
Anlaß zu Vorstellungen bei der interalliierten Rh ^ inlandskom -
mission gegeben . Diese hat Vertreter der pfälzischen Arbeiter¬
schaft die sofortige Entsendung eines Offiziers nach Lud¬
wigshafen zur Erörterung der Angelegenheit mit dem Militär¬
gericht zugesagt .

Die fortgesetzten Bemühungen Fehrenbachs .
WTB . Berlin , 18 . Juni - Die Abendblätter rechnen mit einem

Kabinett Fehrenbach unter Beteiligung tks Zentrums , der Demo¬
kraten und der Deutschen Volkspartei . Die endgültige Entscheidung
der Demokraten ist noch nicht erfolgt .

D . Berlin , 19. Juni . (Priv .-Tel .) Man sprach in politischen
Kreisen gestern Nachmittag davon , daß Herr Feh 'renbach am
Abend Verlinzuverlassen gedenkt , sowie er seine Mission zur
Regierungsbildung als gescheitert betrachtet . Wie die
„Tägl . Rundsch .

" schreibt , rechnet man in politischen Kreisen darauf ,
daß die Wahrscheinlichkeit der Lösung der Regierungskrise im
Sinne der Bildung einer Regierung bestehend aus Zentrum , Deutsche
Volkspartei und Demokraten vor der Tür stehe. Im Laufe des heu¬
tigen Tages wird es dann zu einer prinzipiellen Erledigung der
Krise kommen . Herrn Fehrenbach wird es wohl gelingen , den Modus
für diese Einigung zu finden .

Man vernimmt weiterhin , daß der Deutsche Volksparteiliche Ab¬
geordnete Dr . Heinze sich voraussichtlich unter den Kandida¬
ten für das Ministerium befinden dürfte . Auch ist es selbstverständ¬
lich , daß das Auswärtige Amt und das Reichswirtschastsministerium
in die Hände von Fachleuten kommen . Der „Deutschen Allgcm . Ztg .

"

zufolge soll Geheimrat Wiedfeld es ablehnen , ein Ministe¬
rium in diesem Kabinett zu übernehmen . Das Arbeitsministerium ist
Herrn Stegerwald angeboten worden .

Die Haltung der demokratischen Partei .
WTB . Berlin , 18. Juni . Die demokratische Partei , von

deren Entschlüssen man eine Lösung der Krise erwartet , ist in ihren
Beratungen bis jetzt noch zu keinem Entschluß gekommen .

Berlin , 19. Juni . Die Vertagung der Entscheidung
der Krise wurde durch die Demokraten veranlaßt . Die Aus¬
sprache , die sie gestern vormittag hatten , war sehr lebhaft . Einer
ihrer Vorschläge ging laut „Berl . Tagebl .

" dahin hinaus , daß die
Demokraten nicht selbst in das Kabinett eintreten
wollten , dafür aber sich verpflichteten , einem aus Zentrum und
Deutscher Volkspartei gebildeten Regierung ihre Un¬
terstützung zu leihen , unter Wahrung ihrer politischen Grund¬
sätze . Diesen Vorschlag erklärten Fehrenbach und Trimborn
unter keinen Umständen annehmen zu können . Sie
würden nicht mit der Deutschen Volkspartei allein eine Regierung
bilden und lieber auf weitere Versuche , ein Kabinett zustande zu
bringen , verzichten , wenn die Deutsch - Demokraten ihre Mitwirkung
ablehnten .

Auch diejenigen demokratischen Abgeordneten , die der Meinung
sind , daß die Partei im Hinblick auf die bevorstehende Konferenz
in Spaa an den Erwägungen der gesamten Lage ihre Beteiligung
nicht verweigern könne , bestehen auf dem Standpunkt , daß ein solcher
Einfluß nur gefaßt werden könne , wenn , ganz abgesehen von allen
Personenfragen , nach zwei Richtungen hin zuvor der Weg ge¬
ebnet würde . Die Programmerklärung , mit der die neue
Regierung sich dem Reichstag vorstellen wird , müßte nach Ansicht die¬
ser Abgeordneten so lauten , daß die Beteiligung der demokratischen
Partei an dem Kabinett verständlich und begründet erscheint . Die

sozialdemokratische Fraktion muß bereit sein , beim Zusammentritt
des Reichstages der neuen Regierung ihr Vertrauen zu bezeigen .

Wie anzunehmen ist , wird diese Ansicht jedoch nur auf dem lin¬
ken Flügel der demokratischen Partei vertreten sein . Di « Entschei¬
dung über die Haltung der demokratischen Partei fällt im Laufe
des heutigen Tages , weil am heutigen Tage all « Abgeordneten
dieser Partei in Berlin vertreten fein werden . Da bei den gestrigen
demokratischen Besprechungen nur die Hälfte der Mitglieder dieser
Partei in Verlin anwesend war , konnte man gestern von einer ein¬
heitlichen Auffassung der Demokraten nicht sprechen .

Der „Vorwärts " schreibt : „Wenn die Demokraten ihre
Teilnahme an der Regierung ablehnen , dann wird Alles wieder
ins Ungewisse gestellt sein , jedoch scheint bei den Demokraten die
Ansicht zur stärkeren Geltung zu kommen , daß für sie etwas anderes
gilt als für die Sozialdemokraten , daß ein Ende der Krise gefunden
werden muß , und daß sie als Abwehrposten gegen reaktionäre Vor¬
stöße in der Regierung eine wichtige Funktion ausüben könnten ."
Der „Vorwärts " hebt hervor , daß , so lange die Zusammensetzung und
das Programm der neuen Regierung nicht festgestellt weiden kann ,
so lange die Demokraten sich nicht entschieden haben , auch kein letztes
Wort über die Haltung der Sozialdemokraten gesprochen werden
könne . Die sozialdemokratische Reichstagsfraktion
trete am Dienstag nachmittag zusammen . Man denke , daß bis
dahin die neue Regierung gebildet u . ihr Programm bekannt gegeben
sei, so daß es dann möglich sein werde , zu ihr Stellung zu nehmen .

Eine Sitzung der Mehrheitssozialisten .
D . Berlin , 18. Juni . (Privattel .) Die sozialdemokra »

tische Reichstagsfraktion tritt am 22. Iuni , nachm . S Uhr
im Reichstag zusammen . Man rechnet , daß bis dahin die neue
Regierung gebildet und ihr Programm bekannt sein wird , sodah
es möglich ist, zu ihr Stellung zu nehmen . Die Abgeordneten Her¬
mann Müller und Loebe werden über ihre Verhandlungen
berichten und im Anschluß daran , werden dem „Vorwärts " zufolge ,
wichtige Beschlüsse zu fassen sein .

Eine Sitzänderung der Bayerischen Bolkspartei im Reichstag .
D . Berlin , 19. Juni . (Priv .-Tel . ) Die B a y e r i s ch e V o lks .

Partei "
, der bei der Kombination in der Regierungsbildung eine

wichtige Aufgabe zufällt , hat , wie der „Vorwärts " berichtet , der Ver¬
änderung ihrer Rolle bereits durch eine Sitzänderung im
Reichstag Ausdruck gegeben . Statt wie bisher am rechten Flü¬
gel des Zentrums , hat sie sich ihre Plätze zwischen dem Zen¬
trum und den Demokraten gewählt .

Statt Fuhrmann v . Gallwitz gewählt .
— Berlin , 18. Juni . Nach der vorläufigen Zählung der Reichs¬

tagswahlstimmen wurde angenommen , daß die deutschnationalen
Stimmen der beiden Wahlkreise Köln - Aachen und Koblenz - Trier
ausreichten , um den Kandidaten Fuhrmann mit IS Stimmen über
den erforderlichen 60 000 durchzubringen . Die amtliche Stimmen¬
berechnung hat jedoch ein anderes Ergebnis , danach sind nur S9 881
gültige deutschnationale Stimmen in beiden Kreisen vorhanden . Es
fehlen Fuhrmann zur Wahl also 119 Stimmen . Die Stimmen der
beiden Wahlkreise kommen nun aber dem nächsten deutschnationalen
Bewerber auf der Reichsliste , General v . G a l l w i tz - Freiburg , zu¬
gute , dem etwa 3000 Stimmen fehlten . Er ist nunmehr also gewählt .

Nach der Hrieöensunterzeichnunq .
Die Konferenz in Spaa . '

WTB . Paris , 18. Juni . Die Agentur Havas meldet aus
London : Der „Daily Telegraph " berichtet , in diplomatischen
Kreisen nehme man als wahrscheinlich an , daß , wenn die Kon -
ferenzvonSpaa nicht noch einmal vertagt werde , sie zwi¬
schen Frankreich und England einerseits und Deutsch¬
land andererseits abgehalten werde .

Frankreich und die deutsche Entschädigungssumme .
Basel , 18 . Juni . (Priv . ) Der „Temps " meldet , daß die

Sitzung des französischen Kabinetts am Montag den An¬
trag des Ministerpräsidenten angenommen hat ,
wonach die Schade nersatzersorderung an Deutschland
als Gesamtzahlung schon jetzt aufgestellt und Deutschland in
Spaa bekanntgegeben werden soll.

Die Kosten der Besatzungstruppen .
o . Berlin , 18. Juni . (Priv . ) Die Morgenblätter berichten , daß

für das 1. Vierteljahr 1920 für die Kosten der alliier¬
ten Besatzungstruppen von Deutschland 2^ Milliar¬
den Mark angefordert wurden .

WTB . Amsterdam , 18 . Juni . Nach dem vom englischen Kriegs¬
amte veröffentlichten Voranschlag für 1920/21 , der eine Ausgabe von
125 Millionen Pfund Sterling für eine Streitmacht von 383 K32 Offi¬
zieren und Mannschaften ausschließlich des Heeres in Indien
vorsieht , befinden sich in den R h e i n la n d e n 16 674 Mann , die eine
Ausgabe von 4 350 000 Millionen Pfund Sterling benötigen .

Neue Eingriffe der Alliierten .
o . Landau . 18. Juni . (Priv . ) Die interalliierte Rheinland -

kommission hat soeben die Organisationen der technischen
Nothilfe im gesamten besetzten Gebiet verboten , weil
diese Organisation , die übrigens mit den Bestimmungen des Frie¬
densvertrages im Widerspruch stehe , eine Einrichtung sei, welche die
Sicherheit der Besatzungstruppen bedrohe .

Frankreich militarisiert in den ehemals deutschen Kolonien .
o . Basel . 18. Juni . (Priv . ) „Echo de Paris " meldet : Kriegs¬

minister Lossvbre teilte im Kammerausschuß mit , daß in alleFrank -
reich zugesprochenen ehemaligen deutschen Kolonien
französische Garnisonen gelegt werden und daß eine
militärischeAus Hebung der eingeborenenStämme
in die Wege geleitet werde .

Balona ruhig .
WTB . Rom , 18 . Juni . (Agenzia Stesani .) Den Zeitungen wird

aus Brindisi gemeldet : Ein aus Valona eingetroffener Bericht
meldet , daß die Lage in Valona ruhig ist . Hydroplane melden
Bewegungen der Aufrührer , die einen neuen Angriff vorbereiten

i sollen .
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Aus Veit AbMnnnungs -Gebietett.
Feier der Rückkehr Flensburgs pn» Reich.

— Flensburg , IS. Juni . Bei einer von der Stadt Flensburg den
Ministern Dr . Köster und Severin « gegebenen Festtafel
sagte der Minister des Innern , Severins , in einer Asnprach«, die
Stadt Flensburg habe dem ganzen deutschen Volk eine grobe Freude
bereitet , am 14 . März und am heutigen Tage . Wir seien arm nicht
nur an materiellen Gütern , sondern auch an moralischen. Wenn man
aber Zeuge im Mittelpunkt einer so gewaltigen Kundgebung wie hier
war . habe man da» Gefühl , daß wir die moralischen Güter
wieder zurückerobern , die in einer langen Geschichte das
Volk groß gemacht haben . Er werde sich dafür einsetzen , daß die
Summen , die Flensburg für den wirtschaftlichen Wiederaufbau in Aus -
ficht gestellt seien, bald zur Ausschüttung kämen . Schleswig -Holstein
solle die Einrichtungen treffen können, die es für erforderlich
halte , und die der Eigenart der Provinz am besten
Rechnung trügen . Die gesetzmäßigen Vorschlägt seien bereits
an die preußisch « Volksvertretung gegangen. Der Minister schloß mit
einem Hoch auf die deutsche Treue .

Donnerstag nachmittag erfolgte im Beisein der in Flensburg ein¬
getroffenen Minister und zahlreicher Geladener auf der Marine -
stationMörwikdi « feterltcheHissung der deutschen
Fl agge .

Die Sage im Osten .
Der russisch-polnische Krieg .

WTB , Kopenhagen, 19. Juni . „Berlins !« Tidende " meldet aus
Helsingfors : Lenin , Trotzky und Justizminister Karsli fordern
in einem Manifest das alt « Offizierskorps auf , die
Kämpfe bei Kiew , im Kaukasus und in Sibirien einzustellen und sich
der So wjetregierung für den Kampf gegen den das im¬
perialistische Polen zur Verfügung zu stellen. Wenn sie zum Siege
Rußlands beitragen würden , würde ihnen Amnestie für khre frü¬
her« Tätigkeit in den Heeren Koltschaks , Dsnikins und Wrangels ge¬
währt . Ein ähnlicher Aufruf , sich dem Vaterlande zur Verfügung
zu stellen , wurde an die Marineoffiziere und an die russiM
Intelligenz gerichtete

von den Bestrebungen de? Sowjets .
WTB . Amsterdam , 18. Juni . Der Präsident der Moskauer Sow¬

jets Kamnenewat hat dem Berichterstatter der „Daily News",
der die englisch « Arbeiterabordnung nach Rußland begleitete , gesagt:
„Unser Ziel ist nicht , den Kommunismus in den anderen Ländern mit
Hilfe von Bajonetten und Gewehren einzuführen, also sollten gegen¬
seitige Beziehungen möglich sein .

"

Dänemark »
Die Auflösung de , dänischen Reichstag«?.

WTB . Kopenhagen , 17. Juni . Wie „Politiken " meldet , hat die
dänische Regierung gestern beschlossen, den Reichstag in
«inigen Tagen aufzulösen . Die Neuwahlen zum Folke -
th ! ng werden am 6. Iuli abgehalten werden . Danach scheint die
Regierung damit zu rechnen , daß es nicht länger als einen Monat
dauern werde, ehe die Verhandlungen mit Deutschland abgeschlossen
find , und oie Souveränität über die « rst « « ordschles -
wigsche Zone an Dänemark übergehen wird .

Die Lage in Irland .
WTB , London, 18. Juni . Reuter . Heute sind in Dublin

große Truppenabteilungen aus England einge¬
troffen , die über die unruhigen Bezirke verteilt werden .

Die Geschehnisse im Reich .
Der nächste sozialdemokratische Parteitag .

D . Berlin . 19. Juni . (Privattel .) Der sozialdemokratische
Parteivorstand wird den nächsten ordentlichen Parteitag in
der ersten Hälfte des Oktober nach Kassel einberufe».

Die Schuld«« der Stadt Berlin .
WTB . Berlin , 18. Juni . Nach einer Mitteilung des Magistrats

hatte die Stadt Ende April eine schwebend « ungedeckte
Schuld von 522 Millionen Mark .

Aerzteschaft uub Krankenkassen .
zwischen den

wurden ge-
sestvs Hono¬

rar von 250 Mark mit 25 Prozent abbaufähiger Teuerungszulage
heruntergingen , hielten die Krankenkassenvertreter an einem Satz von
25 Mark pro Kopf und Jahr ?>st. Die Verhandlungen kamen auch
gestern zu keinem Abschluß .

Zusammenschluß der deutschen Arbeitgeberverbänd «.
WTB . Berlin , 18. Juni . Di« Organisationen der landwirtschaft¬

lichen Unternehmungen und di? Spitzsnverbände von Handel . In¬
dustrie . Handwerk und Gewerb « haben heute den Zu-
sammenlschluh zu einem Zentralausschuß der Unteriiehmeroerbände
beschlossen . Dem Zentvalausschuß werden angehören : Reichsaus¬
schuß der deutschen Landwirtschaft . Reichsverband der deutschen land -
und forstwirtschaftlichen Unternehmungen , Reichsverband der deut¬
schen Industrie . Vereinigung der deutschen Unternehmerverbände .

Reichsverband des deutschen Handwerks . Hansa für Gewerbe , Kandel
und Industrie , Zentralverband de» deutschen Großhandel», Bereini »
gung der Unter »Hilter verbände des Großhandels . Hauptgemeinschaft
des deutschen Eisenhandels , Zentralverband des deutschen Bank- und
Bankiergewerbes . Reichsverband der Bankleitungen . Arbeitgebev-
verbamd deutscher VerfichenlngsunternHmuugen . Zentralstelle für das
deutsche Transport - und Berkshrsgewsrbe.

MW der
u

. . . Se¬
gen sie gerichteten Bestrebungen. Durch die Errichtung dieses Zen-
nalausschusses hat die Forderung des Hansabundes zum gewerkschaft¬
lichen Zusammenschluß der Unternehmer ihre sachliche Erledigung ge¬
sunden. Der Zentralausschuß wird über die Bildung von örtlichen
und bezirklichen Ausschüssen gleicher Art und über die Durchführung
der notwendigen Maßnahmen zur Erreichung der gesteckte« Ziele auf
örtlicher Grundlag « die erforderlichen Richtlinien erlasse«.

Reue Ausstände.
WTB . Halle a . d. S ,̂ 1V. Jmri. Di« Arbeiter des Städt.

Elektrizitätswerke » find gestern nachmittag wegen Lohn¬
forderungen in den Ausstand getrete». Der Betrieb der Strahe«-
üahn wird nur M » Teil «mfrocht erhalt«». Die Stadt ist ahn« elek.
irisches Licht.

WTB . CteM «, W . Inns . Der Sandarbeit « rau » sta « d
in Hinterpommern , der bekanntlich nach dem Scheitern von
Tarifverhandlungen ausgebrochen ist. gewinnt erheblich an Umfang.
Zum Teil werden sogar die Notstandvrbeiüen verhindert und Arbeits¬
willige durch tätliche Angriffe geschreckt , so daß die Milch belie¬
fern ng nach den Städten zum Teil aufhört .

— Bochum. IS. Juni . Nach einer Meldung des „Verl . Lok.-Anz."
haben die katholischen Hilfsorganisationen im
Rheinisch-Westfälischen Industriegebiet , die mit dem Herner
Schul st reik sympathisieren, wie die „Herner Zeitung " «rfähvt, be¬
schlossen, ebenfalls in den Streik zu trete«.

Die 5rage der ZwangswirtschaftsaUfhebRNg .
Eine amtliche Erklärung .

WTB . Berlin , 18. Juni . Die Abendausgabe der „Vossischen
!ung " von heute bringt in auffälliger Weise unter der Über¬

schrift „Allgemeine Aushebung der Zwangswirtschaft , völliger Abbau
bis zum 1 . Oktober" durchaus unzutreffende Angaben über
die Pläne , die das Reichsministerium für Ernährung und Landwirt¬
schaft in dieser Hinsicht verfolgt . Demgegenüber wird bemerkt, daß
das Reichsministerium an eine Aufhebung der Zwangs¬
wirtschaft bis zum 1 . Oktober nicht gedacht hat und
nicht denkt. Im Gegenteil steht das Ministerium auf dem Stand¬
punkte. daß schon im Hinblick auf die allgemeine Ernährungslage
eine solche Maßregel die größten Gefahren mit sich bringen wücd«.

Das Ministerium hält nach wie vor daran fest, daß für die wi ch-
tig st en Nahrungsmittel in der nächsten Zukunft an eine
Freigabe nicht gedacht werden kann. Das gilt nicht nur für
Getreide und Mehl , sondern auch für Fleisch . Selbst hervorragende
Vertreter der Landwirtschaft haben die Berechtigung der gegen die
Aufhebung der Zwangswirtschaft bestehenden Bedenken anerkannt
und während der Uebergangszeit sich mit dem bloßen Umbau der
Zwangswirtschaft einverstanden erklärt bis durch den Wie¬
deraufbau unserer Viehwirtschaft die Vorbedingungen für die Frei¬
gabe von Vieh- und Fleischzufuhren geschaffen sind.

Soweit als möglich soll die freie Zufuhr zugelassen werden,
zunächst für Fisch-, Eier , frisches Gemüse und Obst mit Ausnahme
dos Luxusobstes unld der Südfrüchte. Später soweit auch als möglich
für andere Lebensmittel . Bei der heutigen Ernährungslage wäre es
unverantwortlich , wenn nicht alle» geschehe, was unsere Ernährung
durch reichere Zufuhren aus dem Auslände verbessern und verbilligen
könne .

Als weitere Folg « dieser Wiederherstellung des freien Han¬
dels ergibt sich dann auch die seit langem vom Volke mit Recht ge¬
forderte Verminderung der Kriegsgesellschaften ,
in deren Abbau das Reichsministerium für Ernährung und Land¬
wirtschaft allerdings ein wesentlich beschleunigtes Tempo
einschlägt. Für diejenigen Nahrungsmittels welche die
Grundlage der Ernähru
Aufhebung der Zwangswir
heit besteht , daß bei freier Wirtschaft für jeden die Deckung de.
Aufhebung der Zwangswirtschaft erst in Frag « kommen , wenn Si >
heit beftcht . daß bei freier Wirtschaft fü ' - - ^ -
darfs zu erträglichen Preisen möglich ist.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
»» AarlSruhr, IS. Imrt . vom AandeStheater wird unS geschrieben : In

Kran « MolnarS Komödie . Der L e > S g a r t>! st", dessen Erstansflthrimz
heute statt stndet , spielt dl« Titetroll « Rudolf Essel , seine Partnerin Else
Ncwrman : in Hauptrollen beschäftigt stnd weiterhin Margarete Pix . Wilma
yelsner , Adalbert Ulrici . Paul MNller . Die musNalische Leitung bat Georg
Hosmann . In Szene gesetzt wurde da « neue Werk von Felix BaumSach .
Di « Dekoration des zweiten SM«« ist neu angesertiqt nach einer Siktz »e von
Nurkart .

--- Karlsruhe , IS, Jmri . Im Badischen Kunstver « in
find neu zugegangen« Werke von : H . Baur , Karlsruhe . Prof . H.
Christiansen, Wiesbaden . 5) , Drechsler, Konstanz, R Gruszka, Kre¬
feld . Th , E . Grammel , Wildberg , N , Haug , Karlsruhe . Prof . R , Hoff¬
mann , Chemnitz . E . Krause . Karlsruhe . R V!>eier , Dresden . R . Probst,
Karlsruhe . E Äortter , Ettlingen , Prof . M . Bolz, Karlsruhe .

Lahr , 18 . Juni . Wie der hiesige „Anzeiger" berichtet, hat der
Kunsthändler Ludwig Markin Seelbach in einem Freiburger Privat¬
besitz ein Gemälde von Lukas Cranach entdeckt , das di« Jahres¬
zahl 1531 aufweist.

Vermischte«.
Dresden . 1V . Juni . lieber das PorzellangeK . da» A

staatliche Porzellamnanufaktur Meißen herstellen will, macht A
„ Meißner Tageblatt " nähere Mitteilungen . Di« für das Deutsch
Reich gedachten Geldstücke — 5 Markbis 10 Pfa . — find rund , d*
Vorderseite zeigt «inen quadratischen Rahmen mit der Schrift
sches Reich und der Wertnffer . Die Kreisbögen füllen « in EichenblA
mit Eichel und die Kurschwerter aus . Auf der Rückseite de» FuA
Markstückes sehen wir im flachsten Relief ein Elkrnpaar . da ? selN̂ Z
seine Hände über ein Kind breitet : auf dem Dreimarkstück ein nack>?
MenschenknQ. das sein« Laude flehend jsu den Sternen smporstttAund auf dem Zweimarkstück einen nackten Buben, der in eivA
Schifflein Getreide überfükrt . Die Mark »eiat einen Eichenstmnpf .
n«u" Triebe treibt : das bl>Pfa .-Stück einen Adlerkopf , das
Stück eine Fackel, das 1v-Pfa »Siück ein« stilisierte Doppelgarbe. stA
bestellt bat Porzellanaeld die Hochbcchn Hamburg , und zwar
A)-Pfg --Stück: , die auf der Rückseite mit einem nackten Bübchen
schmückt find , das aus dem stilisieren fslüaelrade rettet . ,

WTB . Pari ». 18. Juni . Nach einer Meldung aus Aldi ist ^ .
derPr « i » für lebend « » Vteh s « st « » « um St> Prot » *
gefalle «.

Brandkatastraphe«.
WTB Esse« a . d. IS. Jmri . Gestern abend , kurz A

9 Uhr , brach in den Kruppschen Holzbaracke « w d«
Nordstrahe, die wahrend des Krieges erbaut worden
Großfeuer aus , das sämtliche Baracken zwischen der RoA
strahe und der Kruppstrahe vernichtete . In den Barocks
war das Möbellager der Rheinisch-Westfälische « Möbels ch a
untergebracht , das einen M i klion enwert repräsenti^
Die Möbel find sämtlich ein Raub der Flammen geworden.
Teil der Baracken wurde von der Stadt als Krankenanst ^
benutzt . Auch dies« find den Flammen vollständig zum OpA
gefallen . Ob die zahlreichen dort untergebrachten Krom^
sämtlich in Sicherheit gebracht werden konnten , war bis
Stunde noch nicht festzustellen .

WTB . Kowno , 18. Juni . Nestern «acht brach in einer
i« der Altstadt F « u « r aus , da« so schnell om sich griff , dich in vA
g«n Stunden das ganze Stadtviertel zwischen d«r B«n«d^
tiner -Kirche und der Wilejastraße in Flammen stand und i« A
Nacht völlig niederbrannte . Der Schade « geht i» ^Millionen . Auch «inig « Menschenopfer sind z» beklag««. ^
in der NSH« li«g«nd« Kathedrale , da» Volkohau« n. di« Venedetti »^
Kirche konnten gerettet wer»««.

Aus dem Staatsanzeigee .
Das StaatSministerium hat mit Entschliekuna vom 20. Mai

den Bureaubeamten beim Ministerium des Innern Kanzleirat
Müller mit der AmtSbezeichnuna RechnunaSrat zum Bureaus
steher bei diesem Ministerium ernannt . ^Das Staatsminisderium bat unterm 2? . Mai d. I - beschlossen. "
Hauptlchrer Lotbar Herkel an der Volksschule in Mannbeim >
Rettor an der Volks - und Bürgerschule daselbst zu ernennen .

Das Staatsminister,um bat unterm 1 Luni d. I . den KAImann Karl ssriedriK Otto Müller in Karlsruhe seinem AwA
entsprecheich seines Amtes als Aandelsrichterstcllvertreter bei ^
Kammern für Handelssachen am Landaerickt Karlsruhe entHobe». ^Das Ministerium ' c§ Innern bat unterm 12 . Juni t>. I . ^
Byrwaltunasaktuar Hermann Klövfer zum VerwaltunaSsekrêbeim Bezirksamt Karlsruh «, den VerwaltunaSaktuar Alwin H u t t >>
zum Verwaltunassekretär beim Bezirksamt Karlsruhe , den VerW ,
tunggaktuar Josef Gran « r beim Bezirksami Freiburu »um ^waltungSsekreiär beim Bezirksamt Emmendingen , d«n VerwalnuAaktuar Mathias Schmidt beim Bezirksamt Heidelberg zum VerlvA
tuncissekreiär beim Bezirksamt Neustadl, die VerwaltunaSakV̂ I
Friedrich Med beim Bezirksamt Walvkirch . Euaen Wiedenma/ ^ ,beim BezirKamt Uebcrlinaen . Alois Frank beim Bezirksamt PnUheim. Fritz Blech beim Bezirksamt Waldshut . Otw Böhe bei«
zirksamt Psullendorf , Otto Beraer beim Bezirksamt Konstcow
Verwaltunossekretärsn ernannt .DaS Ministerium -des Innern hat dem elf^-lotbr . Kreilko,
Friedrich Fondau die Amtsstell« eines Biureairbeamten bein̂ tk
»trksamt Freiburg mit der AmtZlbezeichmrna Verwaltrrrmsfekre>̂
übertragen . . ^

Zufolge Entschliekuna der Forstabteiluna de » Finan »minifteri^ ,wurde -rorftamtmann Fudickar vom Forstamt Kork nach Vforzd-v
versetzt und dem Forstam^ Pfo-rzbeim als zweiter Beamter . ForstaA
MttNA W ant >e ? 5»t>m
dem ?

anter vom Forstamt Mannheim nach KarlSr " he versetzt

Oberstationskontro„tionSamt 2 Neckcrrsteinach übertraaen . Die Nebertravuna d'teseStlonSamteS an Obereisenbcrhnfekr «tär Heinrich Wienler inwurde zurückgenommen . ^DaS ^ aatsministerium hat unterm SS. Mai d. I . beschloff«« . ^
Professor Erich Hutb vom Realvroghmnafium mit Realschule ^Waldshut in gleicher Eigenschaft an die Goetbeschtcke in Karlsruhe ^
versetzen .

Das Staatsministerium bat unterm 1 Juni d. I . befchlol-Tdem Oberreallehrer Dr . Aumrst L'a 'v am LehrerfiMrinar 2 in
ruhe die Amtsstelle eine» wissenschaftlich gebildeten Lehrers an der
nannten Anstalt mit der Amtsbezeichnung Professor zu ÜbertranDas StaatSminifterium hat unterm 7. Juni d . I . demBamten des GewerbeauffichtSamts, Gewerbeinfp« ktor Paul HWinkel , dr« Stelle eines Inspektionsbeanrten bei geuamt terubertragen .

Das Mirnsterimn des Innern hat unterm 1« . Juni d. AverwaltunaSsekretar Karl PhilivV beim Bezirksamt PfmÄ ««» ^
Herl-- und Vflegeanstalt Pforzhe im versetzt.

Wasserstand deS Rhein » .
Schusterinsrl , lg , Juni , morg. k Uhr : »».Kehl. IS. Juni , mor«. S Uhr : 3,61 m.
Maxan lg . Juni . mora . S llhr , S.1S n>.
Manheim . 19 , Juni , mora . S Uhr : 4 .S5 m .

Gas Geheimnis des Schränkchens .
Roman von Burton E . Stevenson .

(28 . Fortsetzung,) (Nachdruck verboten-)
Elftes Kapitel .

Einen Augenblick erfafii« ich nicht die volle Bedeutung des durch¬
schnittenen Drahtes , welchen Eodfrey im Erdgeschoß des Vantineschen
Hauses entdeckt hatte . Dann aber wurde sie mir klar.

„Jawohl, " bemerkte Eodfrey trocken , „meine Dichtung scheint sich
weiterzuspinnen . Jemand hat Anstalten zu einem stillen Besuche
des Hauses gemacht, der heute nacht stattfinden soll — zweifellos je¬
mand . der sich für das Schränkchen interessiert .

"

„Zeit hat er keine verloren "
, erlärte ich .

„Er wußte , daß er keine zu verlieren hatte Als du die Läden
zumachen ließest, verrietest du ihm , daß du sein Spiel durchschautest .
Er wußte , daß die Alarmklingel ertönen würde , wenn er den Draht
durchschnitt , aber er wußte auch , daß hundert gegen eins zu wetten
war , daß man den durchschnittenen Draht nicht entdecken und Saß
man die Alarmeinrichtung vor morgen nicht wieder instandsetzen
würde .

"

„Warum sollten wir ihn nicht aus dem Hinterhalt erwarten ?"
schlug ich vor .

„Wir können es ja versuchen , aber es wird ein äußerst gewag¬
tes Unternehmen werden , mein lieber Lester!"

„Ein gewagtes Unternehmen genügt für heute nacht," meinte
ich seufzend , denn mein Glaube an das Vorhandensein eines Ge¬
heimfachs und an das Gift und alles , was drum und dran hing , war
mit einem Schlage wieder erwacht. Ich hatte das Gefühl , ich müsse
Eodfrey Abbitte leisten, daß ich ihm Zweifel entgegengestellt hatte .
— ,ZZir wollen erst einmal zuwarten , ob wir das erste überleben ,
um uns in das zweite einzulassen.

"
„Ganz recht," sagte Eodfrey lachend . „Aber ich will erst diese

Beschädigung wieder ausbessern .
"

/ Mit Hilfe seines Taschenmessers lockerte er die Nägelchen, mit
denen die Drähte befestigt waren , zog sie heraus , schabte die Iso¬
lierung zurück und verband di« beiden Enden wieder miteinander .

„So, " sagte er, „das wäre erledigt . Wenn der Einbrecher wie¬
der an das Fenster kommt, wird er den Alarm in Betrieb setzen.
Aber ich glaube nicht, daß er es berühren wird . Ich glaube , er weiß
bereits , daß sein Spiel durchschau ist .

"
„Wie könnte er das ?" fragte ich ungläubig .
„Wenn er diese Fenster im Auge behält , wie er es natürlicher¬

weise tun wird , hat er mein Licht erblickt . Vielleicht beobachtet er
uns noch in diesem Augenbücke."

Als ich zu dem schwarzen Viereck des ' Fensters hinübervlickte,
konnte ich mich eines leisen Schauers nicht erwehren . Die ganze
Geschichte begann mir wieder auf die Nerven zu fallen . Aber God-
frey kehrte sich achselzuckend um.

„Nun zu dem Schränkcheu! " sagte er und ging mir di« Trepp«
hinauf voraus .

Rogers saß immer noch niedergeschlagen auf dem Bett . Als ich
ihn näher ins Auge faßte , bemerkte ich, daß er bleich und verfallen
aussah . Seine Sorge , welcher Art sie auch sein mußte , tastete ihm
augenscheinlich schwer auf dem Gemüt.

„Haben Sie uns heute abend nichts zu berichten, Rogers ?"
fragte ich ihn in freundlichem Tone . — Er schüttelte nur den Kopf.

„Ich habe Ihnen alles gesagt, was ich weiß.
" antwortete er

leise . «
„Ich will Sie nicht quälen , Rogers, " fuhr ich fort , «aber ich

möchte , daß Sie sich die Sache überlegen . Sie können sich darauf
verlassen, dah ich Ihnen , wenn es mir möglich ist, helfen werde.

"

Er sah plötzlich auf , nahm sich aber dann zusammen und schlug
die Augen von neuem nieder .

„Danke, Herr Lester, " waren die einzigen Worte , die er aus¬
sprach .

„Und nun," sagte ich frisch, „müssen Sic aufstehe». Parks ,
schaffen Sie das Bett da aus dem Wege !"

Der Mann gehorchte mit erstaunter Mien «.
„Sie werden doch nicht hineingehen, " sagte er flehenkttch , als ich

die Hand aus die Türklinke legte . ^

Ki«

»Doch"
, erwiderte ich und machte die Türe auf. »Ist ist -

„Nein , Herr Lester.
" unterbrach mich Park », der mich rasch A

standen hatte . „Der Sarg ist heute nachmittag hergebracht
und wir hab«n die Leiche hineingelegt und in d«« Salon hiniU^
geschafft ." .

„Aas freut mich . Beleuchten Sie das Zimmer genau so, ^
gestern abend beleuchtet war !"

Parks drehte das elektrische Licht an , verschwand, erschien Ä
hinein Zündstock und zündete das Gaslicht an . Einen Aog«"^
später war auch das Zimmer nebenan von Hellem Lichterglani
süM.

„So, " sagte Parks und zog sich zur Türe zurück. „Brauche"
mich noch?"

„Jetzt nicht. Aber warten Sie auf der Diele drauhevl
brauchen Sie vielleicht!"

Ich war versucht, ihn anzuweisen, eine Axt bereit zu halten .
^

ich sa? . daß Eodfrey lächelte. ^
„Sehr wohl," sagte Parks , augenscheinlich erleichtert , e»is^

sich und machte die Türe hinter sich zu.
Ich ging voraus in das Zimmer nebenan .
„Da steht es ja, " sagte ich und deutet « auf das Boule Sckr ^

chen, das im vollen Lichte schimmerte und dessen Einlagen w >c
^

Augen von Basilisken funkelte« . — „Es ist immer noch 3 " ^
Plan aufzugeben, Eodfrey ." ^

„Nein, " sagte er kalt und entledigte sich seines Mantels -
d«m Augenblick, wo du mir jene Geschichte erzähltest, war ^
Plan gefaßt . Weißt du . Lester, wenn ich ihn aufgeben würde,
ich mein Leben lang nicht mehr schlafen !"

„Und wenn du ihn nicht aufgibst, wirst du vielleicht «icht
erwachen!" bemerkte ich .

Er lachte leichthin.
„Was für ein Unglücksrabe d« doch bist ! Zieh' dtr ewe»

her und folge meiner Untersuchung !"

(Zortsetiuilll



Vom badischen Landtag .
A 5tarlsr«h«, t8 . Amri . Zm Landtag haben d-ie Zentrums-

abgordneten Heurich «ad Smr. ei«e FSrml. An frag « eingebracht ,tu welcher unter Hinweis da» Umsichgreifen der sogen. Stein -
ba « « r - Be .rufsardeit - Kramkheit (Lungenkrairkhsit) in den
Eteinbruchgebietendes Main» mch Taubertals die Regierung an¬
gefordert wird, Mahnahm« zu « greifen, um dieser Kraskheit Ei»
holt zu gebiete« .

— K« l« «he, 18. Zmri . Wa . Karl fD .N .) hat im Sand tage
folgende Kurze Anfrage eingebracht : „Durch die Zeitungen geht
unwidersprochen die Nachricht, sah ein Herr'' B , Morgenroth in Ber¬lin ausschließlich für den Export ins Duslano 80 Tonnen (160s ) Zent¬
ner) Malzextrakt aus der bädrfchen Fabrik Myla -Werke in Weil zum
verkauf anbietet und zwar nicht nur ?u Ernährnngszwccken, fondern
auch zur Verwendung tn der Textilindustrie als Entschlichtungsmittel .
Herr Martenroth behauptet , zpl diesen! Export die Ausfuhrbewilli-
llng d« Reichsgetreidestelle in Berlin zu befitzen . Ferner gibt der

Deutscher Malzextraktfabrikanten an . das badische Ministerium
di« Erteilung vieler Ausfuhrbewilligung in Berlin empfoh-

Sind der Regierung diese Zeitungsnachrichten bekannt und was
fie zu tun, um Vre daraus erwachsene Aufregung der Beoöb-

zu beruhigen ?
^

^ Tuberkulosenoortrag i« Landtag. Aus Einladung des
Staatspräsidenten Geis ? fanden sich gestern zahlreiche Landtags¬
abgeordnete aller Parteien sowie viele Regierungsvertreter im
Citzungssaale der einstigen Ersten Kammer zu einem Vortrage ein,ben Dr . med. Alfons Fischer (Karlsruhe) über „Tuberkulose
» nd soziale Umwelt hielt . Die Abgeordneten folgten den
Ausführungen mit sichtlichem Interesse und Landtagspräsident
Kopf drückte in warmherzigen Worten dem Bortragenden für die
iahlretchen Anregungen , die er geboten hat , den Dank der Erschie¬
nenen aus . Im Anschluß an den Vortrag fand noch eine rege Aus¬
sprache statt, an der sich Abgeordnete verschiedener Parteien be¬
teiligten .

Kadische Chronik.
---- Karlsruhe , 18. Juni . Der Landesverband bad . Heb¬

ammen hielt hier eine T 'a gung ab, die von Vertreterinnen ausM allen bad. Bezirken besucht war . Besonders wurde Klage ge¬ehrt über die den heutigen Verhältnissen nicht entsprechenden Taxeni
luch die Versorgung der alternden Hebammen wurde besprochen . Die
Dienstanweisung für die Hebammen wurde nicht in allen Punktengebilligt und beschlossen, falls das Ministerium den Wünschen nicht
tntspreche , in einen Streik einzutreten .
. ) t Pforzheim . 18. Juni . Gestern nachmittag fand die Feuer¬
bestattung der irdischen Hiille des Heimgegangenen Oberrealschul¬direktors a. D. Geh. Hofrat Müller statt . Herzliche Worte der
Anerkennung und des Abschieds sprach hierauf der Nachfolger des
entschlafenen, Oberrealschuldirektor Lang . Oberbürgermeistervlindert sprach im Namen der Stadt . Notar Dr . Blllmel im
Hainen der Loge Reuchlin, ebenso ein Vertreter der Loge Leopold zurireue in Karlsruhe . Oberrechnungsrat Schuler für die Militär -
Bereinigungen und ein Schüler der Ooerrealschule namens der
Schüler. Alle Ansprachen bekundeten, welch großen Verlust man^ trauert und wie das Andenken des Entschlafenen als eines hervor¬
ragenden Menschen in allen fortleben wird , die ihn kannten

( !) Waghäusel , 18. Juni . Am Mittwoch fand die feierliche Ei¬
gnung des neuerstandenen Klosters hier statt .

Mannheim . IL . Juni . Hier ist eine Bürgervereiniaung

Untergang zu schützen : 2 . bekämpft sie iede Klassenherrschaft :
^ alle künstlichen Schranken zwischen Stadt und Land : 4 . fie sucht den
Schutz der werktätigen und «seist !gen Arbeit : S . fie bekämpf ! WucherWucherverbände: k. sie tritt ein für Hebung des Handwerker-Nndes . sowis des KleinbandelS : 7 . fie kämpft für deutsches Recht und
Acht »vflege : 8. st? kämvst für den Schutz der Landwirtschaft und 0.
Ull fie endlich eintreten für unsere Meldarauen. deren Witwen undKaisen für weiteftaebende Fürforae

) : ( Heidelberg . 18. Juni . Im August wird voraussichtlich hier
^Ne Sitzung des Zentralvor stände « der deutschen
liberalen Volkspartei stattfinden .

K Heidelberg , 18. Juni . Di « ungeheuerliche TelefonverteuerungM die 1000-Mark -Klausel haben im ganzen Reiche eine lebhafte
Protestbewegung der Telefon -Abonnenten zur Folge gehabt . In
Idelberg , wo die Protestbewegung erst in den letzten Tagen ein-
^« te, ist die Kündigungsziffer noch verhältnismäßig günstig. Jm -
^ rhii, haben von 2800 Teilnehmern rund 2 SV ihren Tele¬
fonanschluß gekündigt , also mehr als der neunte Teil . Inxliinchen sind es über 3M ) . in ganz Bayern über SV VW , in einer°tadt der Pfalz von 400 über 200.

Barge «, lg . Ium . Da die Wahlen für den Bürger -

^
'

- AZertheim, 18. Juni . Wie die „Werth . Ztg .
" berichtet, soll das

^ °ster Bronnbach seinem alten Zweck wieder dienlich gemacht^ den und käuflich an einen religiösen Orden übergehen.
» - - Osfenbura. 18. Juni . Vor wenigen Tagen feierten im hie-

Kloster „Unserer lieben Frau " die Superiorin Maria Eregoria
h^ enz und die Chorfrau Maria Lioba Buchert ihr SOjähriges
^ ensjubiläum . Zahlreiche frühere Pensionärinnen hatten sich zuFeste eingefunden , das einen schönen Verlauf nahm,
tz ! : Kivvenheimweiler (A . Ettenbeim ) . 17. Juni , Am vergangenend« , . 6 RatbauSsaal die GeneralversammlungBezugs - und Absatzv >? reins und der Spar -
Zj.7. Darlehenskasse sta !t- Vom Verband badischer landwirtschaftlich.' ?.— erschienen , der. ^ — . Genossenschaftswesen , Be-^>k>» g Hwangswirtfckaft. Steigerung der Produktion und Nn-des direkten VerkebrS zwischen Erzeuger- rmid Verbraucher-""Nationen ivrack . In der Diskussion wurde die Bauernverbands -Ung lebhaft erörtert .
^ - - Freiburg , 18. Juni . Im ersten Vierteljahr dieses Jahres be-
^ S die Zahl der Geburten 713 gegen 422 zur gleichen Zeit des
. wahres. Die Zahl der Sterbefälle istin der gleichen Zeit508 auf 529 gestiegen,
kr A . Freivarg , ib . Ju ni . Die Vollendung des neuen Justiz ,
big 5 " des (Land- und Amtsgericht) auf dem Holzmarktplah wird
«o «um Z5. September ds . Js . erwartet . Die Fortsequng d«s schoni^ oem Kriege begonnenen Um - und Neubaus erfuhr eine Unter ,
>i, Ä̂ ng , als nach Kriegsbeendiqung die elsäßtschen Nuzgewksene
^ ? Har«n nach Frciburg kamen , und ?,u einem großen Teil Monat

Ä ^ halbfertigen , aber überdachten Gebäude kampierten^
auf die Materialienverteuerung wird die gesamteEinrichtung des neuen Iustizgebäudes einfacher , als wie" imglick> beabsichtigt war . gehalten werden.Freiburq , 18 . Juni . Der Raubmordversuch am Schönberg ist^ Attentäter wurde der 28jährige Adolf Bai er aus

^ eim , wohnhaft in St - Georgen, mrbanet .
>- H^ tingen b. Lörrach. IS . Juni . Wie wir jüngst berichteten,^>tt°
'
A . .Bürgeln - Bund " gebildet , der sich zum Ziel gesetzt"' e Förderung alemannischer Art und Kultur , sowie die Er -von Natur - und Kunstdenkmälern im Kreise Lörrach. Der

»eU hielt nun kürzlich hier seine erste Hauptversammlung ab . in
ThM mitgeteilt wurde , daß die Zeichnungen für die Erhaltung des

Bürgeln die Summe von fast einer halben Million Markhabe . Der neue Pächter des Schlosses Geh . Kommerzienrataus Sternberg wird das Bürgeln -Schloß mit einem Aufwand^en 400 000 Mark ausbauen und es dem Publikum zugänglich
Nach seinem Tode soll das Schloß an den Bürgeln -BundSehen.

^ ^ ckartsbeunu (Amt Engen ) , 18. Juni . Ms Bürgermeister
Gemeinde wurde Gemeinderechner Andreas Leiber gewählt .

Konstanz , 18. Juni . In Friedrichshofen findet am 8 . Juli> -Zeppelins Geburtstag ) eine Gesellschafter - und Aufftchtsrats -

Sitzung der Luftschiffbau Zeppelin G. m. d. H. statt . Am 9. Juli istdie 10. ordentliche Generalversammlung der Deutschen Luftschiff -
fahrts -A.G. (Delag ) . ebenfalls in Friedrichshafen . GeneraldirektorColomann weilt mit einigen Herren der Gesellschaft seit längererZeit zu Eeschäftszwecken in Amerika. Es ist anzunehmen , daß HerrColsmann bis zu den Sitzungen wieder zurück ist und an den Ver¬
handlungen teilnimmt .

An» der candsshanPtstadt.
Karlsruhe , 19. Ju »i 1VS0.Die B «stim « »ngen iib «r d«n zehnprozevtigeN Abz «g vom Lohn

und Gehalt
Ueber den am 2S . Juni d. Js . in Kraft tretenden zehnprozen -tigen Abzug vom Lohn und Gehalt , der späterhin in die zuzahlende Einkommensteuer verrechnet werden soll, haben wirin der „Bad . Presse" schon wiederholt berichtet. Bei der außerordent¬lichen Wichtigkeit der Sache sowohl für die Kreise der Arbeitgeberwie auch für jene der Arbeitnehmer , dürfte es aber doch willkommensein , wenn wir nachstehend die hauptsächlichsten Bestimmungen derneuen Verordnung in geschlossener Zusammenstellung noch einmalwiedergebe«. Diese Bestimmungen lauten :
1. Jeder Arbeitgeber hat bei jeder Zahlung von Arbeitslohn ,worunter nicht nur Barlohn , sondern auch Natural - und sonstigeSachbezüge fallen . 10 vom Hundert des Arbeitslohns und zwar desBarlohns einzubehalten . Treffen Barlohn - und Natural - odersonstige Bezüge zusammen und übersteigt der Wert dieser Bezüge denBarlohn , so beschränkt sich der Abzug auf 20 vom Hundert des Bar¬lohns . Werden also monatlich 80 Mark in bar gezahlt und 300 Mk.nach den vom Versicherungsamt festgesetzten Ortspreisen für Woh¬nung und Verpflegung gerechnet, so find doch nur 16 Mark (20 vomHundert des Barlohns ) abzuziehen.
2. Die Verpflichtung des Arbeitgebers zum Abzug besteht füriede vom 2S . Juni 1920 ab stattfindende Lohnzahlung . Dies giltauch für den vor dem 25. Juni verdienten Lohn, sofern die Zahlungerst am 25. ^>uni oder später erfolgt . Auseinanderrechnungen des vorund nach dem 25. Juni verdienten Lohnes finden also nicht statt .Für diezenigen, deren Lohn erst am 25. Juni oder später ausgezahltwird , entsteht dadurch gegenüber denjenigen , die den Lohn schon vordem W . Juni empfangen , keine Härte , weil es sich nur um dievorläufige Einkommensteuer handelt und daher das , was jetztzunächst weniger abgezogen wird , bei der endgültigen Veranlagungmehr bezahlt werden muß.

Einzahlung des einbehaltenen Betrages erfolgt entwederdurch Verwendung von Steuermarken oder durch unmittelbare Ein -Zahlung an die Stellerhebestelle des Arbeitnehmers .
, 1. Verwendung von Steuermcn -ken.
a» ^ Jeder Arbeitnehmer hat sich von der Gemeindebehörde seinesWohn - oder Beschäftigungsortes eine Steuerkarte ausstellen zulassen . Die Ausstellung erfolgt unentgeltlich , sie kann von der Ge¬meindebehörde auch Arbeitgebern überlassen werden.b) Der Arbeitgeber hat für den einbehaltenen Betrag Steuer¬marken m die Steuerkarte einzukleben und zu entwerten . Steuer -marken von 10 Pfg ., 50 Pfa . , 1 Mark , 5 Mark . 25 Mark sind bei denPostanstalten zu beziehen. Die Entwertung erfolat durch Eintragungdes Tages der Verwendung, - allgemein übliche Abkürzungen sind zu¬lässig (z. B . 10. Okt. 2g ) . Grundsätzlich soll die Einklebung undEntwertung von Steuermarken bei jeder Lohnzahlung erfolgen , aufAntrag kann ledoch gestattet werden , daß für ständig beschäftigtePersonen d,e Steuermarken statt bei jeder Lohnzahlung am Endeeines ieden Monats oder Kalendervierteljahres entwertet oder ein¬geklebt werden.

o) Der Betrag der entwerteten Marken ist in die Steuerkarteneinzutragen .
z. Unmittelbar« Einzahlung bei der Steuerstelle des Arbeitnehmers.») Sie erfolgt nur auf Antrag des Arbeitnehmers beim Lan¬desfinanzamt . Um die Genehmigung des Antrags noch vor demmuß der Antrag schleunigst eingereicht werden.d) Die Einzahlung muß spätestens bis zum 10. Tage des fol--Monats erfolgen . Auf Antrag kann gestattet werden, daßdie Einzahlung erst innerhalb der ersten zehn Tage nach Ablauf einesKalendervierteliahres erfolgt .^ mit der Einzahlung ist eine Nachweisung in dop -
? . ^ 5 ? einzureichen. Nachweisungen können vom Ende
I - - ^ , . . Finanzämtern bezogen werden. Die Rich¬tigkeit der Nachweisung ist von dem Arbeitgeber oder seinem Ver -
« - M bescheinigen. Die Steuerhebestelle gibt nach Prüfung eineAusfertigung mit Empfangsbescheinigung zurück.

^ . Die einkommensteuerfreien Beträge (1500 Mark , 500 Mark ,-̂ . M?ik> werden beim Lohnabzug nicht berücksichtigt . Ihre Be¬rücksichtigung erfolgt erst bei der endgültigen Veranlagung der Ein¬kommensteuer für das Rechnungsjahr 1920. ,5. Eine Anrechnung der 1920 eingeklebten Steuermarken der vomArbeitgeber bei der Steuerhebestelle auf die für 1920 zu entrichtendeEinkommensteuer, findet erst nach der endgültigen Veranlagung fürdas Rechnungsjahr 1920 statt .
» » >

Zuviel entrichtete Beträge werden grundsätzlich auch nicht vor
! ,5 " dF ^ ^ i6en Veranlagung für 1920 zurückoe -

>ahl t Zur Vermeidung von Härten ist jedoch schon eine vor-
solche Fälle vorgesehen, in denen die vom

Arbeitnehmer für das Rechnungsjahr 1920 endgültig zu entrichtendeEmkommenst-uer voraussichtlich weniger als 10 vom Hundert desmutmaßlich »m Jahre 1920 zu erzielenden Arbeitseinkommens desArbeitnehmers betragt : entsprechender Antrag ist vom Arbeitnehmerbeim Finanzamt zu stellen . ^
^ .DerAckeitgeHer hastet dem Reiche für dt- Einbehaltung unddie Entrichtung von 10 vom Hundert des Arbeitslohnes neben demArbeitnehmer als Gesamtschuldner.

TU . Reue BertehrsbeschrSnkungen im Herbst? Das Reichsver¬kehrsministerium macht bekannt , daß die Verkehrsschwierigkeiten nochnicht überwunden sind und daß im Herbst mit einer beträchtlichenVerkehrseinschränkung in der Personenbeförderung gerechnet werden
müsse.

F Fahrpreisermäßigungen für Fahrten zu wissenschaftlichen undbelehrenden Z -secken. für Schulfahrten und zugunsten der Jugend¬pflege (Deutsche « Eisenbahn - , Personen - und Gepäcktarif Teil I , 8 12
<? IV und ^ 1) , werden auf den Strecken der deutschen Reichseisen»bahnen mit sofortiger Wirksamkeit allgemein wie¬der gewährt . .

rge. Areitaa abend fand im großenB e rsanrm lung . statt, die fi :b aus Angehörigen^ k^ nntnisse und Parteien . Männern und Ẑ auen . hauptsäch -lich V :« rcte<n von Korporationen und Behörden zusammensetzte , zurGrun >oung F ? t s a r upp ? des Volksbundes fürI 'I/I .
r f u rsorge , Den Borsitz führte Prälat l>
^ auch tne Kwccke und Ziele des Volksbundesbekannt «ab und u . a . ausführte : Es bandelt sich um eine Ebrenpflichtgegen unsere Gefallenen , wenn wir ihrs Gräber Pflegen . Man wirdsagen können . unser Vaterland ist in großer Not , es bandelt sich setzt^ ufqaben des Wiederaufbaues und man könnte^ lleicht denken : haben wir noch Zeit , uns um die Toten zu kümmern?Während des Krieges haben wir uns os! das Versprechen gegeben ,wir werden Euch nicht vergessen . Wenn wir setzt auch viele Aufgabenbaden« dürfen wir unser Versprechen nicht vernachlässigen . Es sindüber 2 Mi llionen ^Tot e , die das deutsche Reich hinaegeben hat.

Volk sich um ibre Gräber kümmern. Man könnte sagen , es ist daSSache des Reiches . Das Reich wird sich wohl , soweit . es vermag , derGraber annehmen , aber auch die persönliche Fürsorge ist notwendig-Deshalb hat sich in Berlin ein Volksbund für Deutsche KriegergrWer -furiorge gebildet, der die Pläne der Kriegerarabstätten dem Volks-einpfinden entsprechend fördert . Von Berkin aus muß die Saupt '
wenden , aber es ist unerläßlich , daß sich ein Netz vonOrtsverbmrden durch das deutsche Land -sieht , damit alle erreicht wer¬den . die Gefallen« zu beklagen hatten . Dag Zentralnachweiseamt fürKriegsverluste und Kriegergräber , das als Behörde bestebt . brauchteinen Helfer, wie den Volksbund: es hat die Gründung gebilligt undzugesagt, daß es gemeinsame Arbeit mit dem Volksbund leisten willKS »olle» mm « cht «ur die Gräber « pfleat und - '-ha lten bleiben..

sondern den Hinterbliebenen soll auch der Trost geboten werden, daßeine Stelle da ist . die sich um die Gräber annimmt . Der Volksbund
hat bereits zielbewußt eingegriffen und er wird dafür sorgen , daß sich
draußen nur solche der Pflege der Gräber annehmen , die es pflichtge¬
mäß tun . In Heidelberg ist bereits eine Ortsgruppe des Volksbundes
unter dem Vorsitze des Geh . Rats Dr . v . Schubert gegründet nvrdcn .Der Volksbnnd selbst wurde im Dezember gegründet , er bat also nurein« kurze Tätigkeit hinter sich , trotzdem hat er bereits schon Großesgewirkt. Nach einei- lebbasten Aussprache wurde darauf eine Orts¬
gruppe für Karlsruhe des Volksbundes für Kriegergräberfürsorge »e-
gündet. Der Vorstand wird 'n der nächsten Zeit gewählt werden, bis
dahin wird Prälat Schmitthenner einstweilen als Vorsitzender desAmtes walten . In den nächsten Wochen soll eine Versammlung statt¬finden zur Aufklärung über die Ziel« des Volksbundes. Die RheinischeKreditbank hat sich bereit erklärt , als Zahlstelle zu wirken.yi Das Eololseum bat trotz der außerordentlichen Schwierigkeiten,die mi ! der Gewinnung erster KrNte in fetziger Zeit verbunden sind ,für die zweit? Junihälfte ein Programm aufgestellt, das an Reichhal¬tigkeit und Güte in keinem Weise etwas zu wünschen übrig läßt . Tanz .Gesang . Musik und Humor stehen diesmal im Vordergrund , aber auch
dem Kraftsport und der Eqnilibristik sind bodeutende Konzessionen ge-
macht , so daß jeder Geschmack voll auf seine Rechnung kommt. InrTan ? aibt Susi L e nert en, treffliches Beispiel, wie inan auch imVar,M dezent auftreten kann und trotzdem an seiner Anziehungs¬kraft nicht verliert . Ihre Darbietungen atmen Grazie und Natür¬
lichkeit und zeugen von einem intensiven Eindringen in die Bedeutungihrer Kunst. — Als „Drastische Soubrette " folgt dann GertrudBorck , deren wirkungsvolle Vorträge «var kräftig pointiert , abcp
trotzdem auch für ein „ ssamili-npublikum' noch « cht gut geeignet finix.— Witz und Kunst verbindet der „August" Willi Dietrich in glück¬
licher Weise , indem er seinen musikalischen Darbietungen erfreulichheitere Textbegleituna gibt . „Der Mann kann was " ist wohl die all¬
gemeine Ansicht der Besucher . — Das gleich? gilt für den Schnell-nraler Caprano . der seine Carrikaturen in unglaublicher Firia -
keit auf die . „ Papier -Leinwand " wirft und dabei daS Publkum auch
durch allerlei heitere Momente in gut ?r Laune erhält . — Schwer, sehr
schwer sind die Leistungen des modernen Herkules Francis Ge .rard : ihm gilt ein Zentner nicht mehr, als uns gewöhnlichen Sterb¬
lichen ein paar Pfund und dabei bewahrt er eine Ruh ? und Sicher¬heit . die direkt verblüfft . „Der Laie staunt und der Fachmann wun¬dert sich" kann man bei feinen Leistungen mit vollstem Reck! sagen. —
Weiterhin bestreiten dann noch der Parodist Willi Busson . der
Foxtrott -Tänzer Paul Wolff - Lindau und die Apachen Fred
iind Benno das Programm . Alle drei „Nummern " wären eS wert,daß man ihnen eine ausführliche Besprechung widmet, denn sie sind
durchweg erste Klasse , leider fehlt eS uns aber zu eingebender Würdi¬
gung an Raum . So mögen sie sich diesmal mit einem GesamtlÄbund mit dem allabendlich einsetzenden stürmischen Beifall d«S Publi¬kums begnügen Dem Etablissement dürfte bei diesem Programmein dauernd gut besetz !eS Saus sicher sein-

Die Lolindeweauna der aaltivtrtfchattlichn « « naettellten !» Karlsruhe .Am Donncrslaa , de» 17. Juni , jand eine Versammlung der gastwirtlchatt -
liehen Angestellten im „Elefanten " statt , die »u der ablehnenden Haltung der
Unternehmer Stellung nahm . Von den beiden Referenten wurde zum Aus¬
druck gebracht, die Forderungen der Angestellten nun schon seit Monaien
gehen, ohne b >S jetzt ein Resultat gezeitigt zu Haben. Nachstehende Reso¬lution wurde cinstti»mig angenommen : „Die am 17. Juni 1LÄI im
Restauraut zum „Elelanten " tagende Versammlung aller gastwtrtschastltchen
Angestellten nimmt den Bericht über die Verhandlungen mit den Arbeit¬gebern mit Nichtbesriedigung zur Kenntnis . Di« Versammelten erklären , datzder jetzige Lohukamps nichi der Kamps einer einzclnen , sondern aller Ange-
stelltengruppcn ist . Die sestbesoldeten Al gestellten lehnen es entschieden ab,sich von den uichtbesoldeten Angestellten durch die Arbeitgeber trennen zulassen. Alle Angestellten sind sich darüber «mig . ihre gemeinsamen Forde¬rungen nur gemeinsam Schulter an Schulter erlämvien zu wollen . Die bis¬herigen TrinlgelScmpsänaer lehnen es ab . sich weiter für ihre TSiigkeil durchAlmosen entlohnen zu lassen . Die Versammlung beauftragt die ArbeitS-gemeinschasl der Angestilltenverbände , sofort den SchllchtungLonsfchi! !; anzu¬rufen . um den bereits mit 'dem Hotelierverhand getätigten Landesiarif zurDurchführung zn bringen . Mit Entrüstung iveisen es die Angestellten zurück ,sich von den Arbeitgebern vorschreiben zu lassen , welchen von ihren Kollegenfie das Vertrauen schenken sollen , sie bei den Verhandlungen zu vertreten . 'HI Arbeiterlnldungöverein . Morgen Sonntag , 2<Z. Juni , veranstalte : derVerein in den Räumen des „Kühlen Krug " nachmittags S',4 Uhr beginnen»,unter Mitwirkung seiner Gesangs - und Turnabteilungen und des Mustkver-eius Harmonie ein Sommersest Damit ist die Begrüßung der heimgekehrtenKriegsgefangenen und die Ehrung des 25 Jahre beim Verein beamtete»Hausmeisters Wilhelm Malmsheimer verbunden .HI Tanzabend Gent M'ahesa . Der Konzerwirektion K»rt Renfeldt Ist esgelungen , die gefeierte Tanzkünstlerin Sent M 'ahesa, deren erstes Auftretenim November vorigen Jahres so außerordentlich befriedigte , für einen zwei¬ten Tanzaded zu gewinnen . Derfelbc findet mit teilweise neuem Programmam Dienstag , den 22 . Juni , abeiids >48 Nbr . im Einirachtsaale statt. DerVorverkauf In der Mustkalienbdlg . Kurt Neufeldt , Waldftr . SS, bat begonnen.

Turnen , Spiel und Sport .
F Wr die badische Gau -Wasserballmeistcrschaft haben in der^ . - Klasse der Schwimmverein Mannheim , S . C. Nikar Heidel¬berg und Karlsruher Schwimmverein gemeldet. In der L - Klassetreten sich die Mannschaften des Schwimmvereins Mannheim unddes S . C. Nikar Heidelberg , in der Jugendklasse des Karls¬ruher S . V. und des S . C . Neckar Heidelberg gegenüber. Die Ter¬mine sind wie folgt festgesetzt : Samstag , 26 . Juni in Karls¬ruhe im städt. Schwimmbad am Rheinhafen , abends ß Uhr NikarHeidelberg gegen Karlsruher Schwimmverein in der ^ .-Klasse und

Jugendklasse - Sonntag , 27 . Juni in Mannheim : KarlsruherS . V. gegen Schwimmverein Mannheim in der ^ .- Klasse und NikarHeidelberg ge^en S . Verein Mannheim in der L -Klasse,- Sonntag ,4 . Juli in Heidelberg : Karlsruher S . V. gegen Nikar Heidel¬berg in der Jugendklasse und Nikar Heidelberg gegen S . V. Mann¬heim in der ^ -Klasse .
K Die Karlsruher Hochschul-SchwimmweMiimps « werden als

Abschluß des vor kurzem im Fasanengarten stattgefundenen Akade¬mischen Spiel - und Sportfestes am Samstag , den 2K . Juni ,abends 6 Uhr im städtischen Schwimmbad am Rheinhafen (End¬station der städt . Straßenbahn ) ausgetragen . Der KarlsruherSchwimmverein wird bei dieser Gelegenheit einige Schwimm-vorführungm (Staffelkämpfc , Rettungsschwimmen , Springen ) zeigenund schließlich wird das Hauptinteresse das Wasserballspielzwischen den Mannschaften des Karlsruher Schwimm¬vereins und des S .-Club Nikar - Heidelberginder ^ .-Klasseund Jugendklaffe um die badische Eaumeisterschaft finden . Die Stu -dierenden der Hochschule haben freien Zutritt .

Auszug aus den Ttandesbüchern Karlsruhe .
Geburten . 27 . Mai : Karl Heinz. Vater Karl Mohr . Eisenb .-Sekr. —8 . Juni : AlsreD , Vater Eugen Riff , Friseur . ^ S . Juni : Maria Auguste.Vater Adam I u st i , Händler ; Gertrud Sofie Luise, Vater Robert Pa n-Dekorateur . — 10. Juni : Margarete , Vater Gustav Höfs , Pos ».s<!>asfner : Karl , Vater Karl ZWingert , StrabcnS .-Schassner : Friedrich.Vater Joses U h l . Schmied. — 11 . Juni : Ernst , Vater Jakob Schädel ,NtusUer ; Helene Maria , Batcr August Münk , Packer; Hans Friedrich , VaterDr . Johann Rieb er . StadtrechiLrat . — 12 . Juni : Nabelte Meta . VaierEmil Neder , Schubmaun : BernHard Friedrich , Vater Bernhard Bach¬mann . Kau 'niann : Eisriedc Rosa , Vater Karl Walter Schmied: HerbertWilli . Vater Wilh . Boppel , Kanzlelgeh. — 13 . Juni : Maria Anna . VaterAdolf Herzog . Lok .-Fllhrcr : Gertrud Frieda Hilda , Vater FriedrichMartin . SicherheilSpolizeibeamter : Liselotte Helene, Vater Raimund R a-stetter , Lok. Heizer: Helmut Hans . Vater Job Wachter , Schlosser.It , Juni : Marie Elise , Vaicr Adam Werke , Spodiieur : Fricderjke Elisa -beih, Vater Friedrich Maier , Blersührer . — 15 Funl : Kart Reinhard .Vater Reinhard S e i <z. Turinuhrenmacher : Max Josss , Vater Frz . Kern ,Schreiner . — 1K. Juni : Waldemar Friedrich . Vater Friedrich Kammerer .Kaufmann .
Bectt » <mnlik.zcit und TrauerbmiS erwachsener Verstorbenen . SamStag ,A^ ? riedrlch Wolss , Geh. Kommerzienrat , DurtaSer

UA ^ Lorenz . Ober -Nng. . Amalleustr . SS . - Z Uhr :Karl Wilh . Grafmül ler , alt 14 Jahre . Schückstrake 1 .
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Sie Neuregelung der Elsenwirtschaft .
Al » die Verordmma d?s Rei «bSwirtsöbaft»miirister» über die

» em^aeluna der Eisenwirtschaft bekannt wurde , hatte man den Ein .
druck , dak kS sich mn die Einführung der ZwanaSwirtschaft für die
Eisenindustrie bandle , obwohl 5kcis «, die dem ReichSwirlschaftSmini ,
sterium nabestanden , meinten , dok e» sich um die Sclwffuna einer
rechtssäbiaen Selbswerwaltuna bandle . Ein aenauer Einblick in die
neue Verordnung z-eiat . daß der neu« EisenwirtschastSbunb nichts an <
deres ist. al» eine Kulisse, hinter der sich eine neu « schaffen« Z>ix?nns -
Wirtschaft nur sehr notdürftia verstecken kann. Bei der Eröffnung der
ersten Vsllverlaminluna des WirtschaftSbundeS muhten di ? Vertreter
de» ReichswirtscbaftSministeriumS selbst zugeben , dak die Verordnung
keine ideale Lösung der Eisenwirtschaft darst . lle , sondern nur einen
Notbebelf und daf, sie für die Industrie nicht dienlich sei. fferner
kam in der Vollversammlung der Protest aeaen die Verordnung dadurch
zum Ausdruck, dak eine Verantwortung für di« Durchführung der Ver¬
ordnung abgelehnt wurde. Es wäre daher verständlich, wenn dem
Wunsch nach einer schnellen Aenderung der Verordnung entsprochen
würde .

Wie hierzu weiter verlautet ^ wurde ein Bericht zusammengestellt ,
und unter eingehender Begründung in de ? Form eines Antrags auf
Abänderung deS Vertrage » vom 1 . April ISA) dem volkSwirtsckastlichen
Ausschuk der Nationalversammlung unterbreitet . Die Abänderungs¬
vorschläge. die in diesem Antrag enthalten find , laufen zunächst dar¬
auf hinaus , den SelbstverwallungSgedanken zu verwirklichen , also dem
Eisenwirtschaftsbund die Möglichkeit zu geben , die Eisenwirtschaft im
Sinne d? r Verordnung selbst zu regeln , wobei es Aufgabe der Regie¬
rung bleibt , lediglich darüber zu wachen, dak der EisenwirtschaftSbiind
die ihm durch die Verfassung gegebenen Richtlinien beobachtet. Ein «
zweite Gruppe von Abänderungsvorschlägen beruht auf der Erkennt¬
nis , dak die praktische Durchführung verschiedener Bestimmungen in
der vorliessenden Form unmöglich ist und ein ; dritte ist lediglich aus
RweckmäkigkeitSerwäaungen hervorgegangen .

Zusammenfassend sagt der an den volkswirtschaftlichen Ausschuß
der Nationalversammlung gerichtete Antra " deck die Verwirklichung
der Abänderungsvorschläge zwar gewisse Körten und unausführbare
Bestimmungen der Verordnung beseitigen würde , dak aber andererseits
die wesentlichen Voraussetzungen von denen die Regierung bei Erlah
der Verordnung ausging beute nicht mehr bestehen und dak der Eisen¬
wirtschaftsbund ein überflüssig die Erzeugung lähmendes Gebild > des
Wirtschaftslebens darstellt . Durch die ständige Besserung des Wert »
der Mark ist die Annäherung der Inlands , an die Auslandspreise in
unmittelbare Nähe gerückt , teilweise sogar schon erreicht. Damit ist
di« Gefahr beseitigt , dak die Schieber und der Schleichhandel sich den
Unterschied zwischen Inlands - und Auslandspreisen zu Nutzen machen.

«-
: : Preisherabsetzung für Handelsschrauben . Wie der Eilen - und

Stahlwarenindustriebund in Elberfeld uns mitteilt , bat die Handels -
Schraubenvereinigung beschlossen, mit Wickung vom 20. Juni die Ver¬

kaufspreise für Handelsschrauben um durchschnittlich 7H Prozent zu
ermäßigen .

Von den Börsen.
Berliner Devisennotierungen. Die letzte « Devisen¬

notierungen stellen sich wie folgt :

relegravhische Au»»ahlu«sen

Amsterdam -Rotterdam . . . . . G.
Brüssel -« ntwerveu . . . . . Kr .
llhrtftianta . . . . . . . Kr .
Kovenhaae » . . . . . . . . . . .
Stockholm . . . . . . . > . . . .
HelsingsorS . . . . . . . . . .
Pollen . H.
London . . . . . « . . . . . Pf .
New -Bork . . . . . . . . . D .
Vor «» . . . . Sr .
schwel , . . . . .
Spanien . « I.
Wien lalteSI . . . . , . . . . Kr .
Wien <D .-Oefterr . aba >i
KraaBudapest

17. «. « .
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Rotierungen der Bernner « örse vom 18. Fun »

«Hatten - u. BergwerkS -
I ?. 6.« inner Braueret

Accumuiaioren
Adlerwert Kleve»
Aleranderwerl« .
« S G . .
Aluminium . , >
Slnglo Toni Knan
NugZb Nrb Mal»
Bad Anllln
Beram Elektr . .
Bert »lnb Masch
Beel Mal» , , ,
Btn<I Nlirnbg,
iMZmarckdlitte . ,
Borvum Guft .
Nöbler Stadl
Brown Bovert
BuderuS . . .
Ebem Griesheim

Alvert > . .
Daimler . . . .
Dessauer Gas . ,
Disel, Sur Rüw.
Deulscy -Uebersee .

, Eilend S W
. , Erdöl . . . .

257, —
ZS». -
220 .2»
IS42S
»7»,2S
22S2S
2Z0.—
4S0 .-
2>S 75
1S8 -
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44»!-
WS —
247 .7»
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«ZV,-
2ö0,S0
2S7, -
öS».-
2ll>»0
1SZS0
2SZ.2Z
7S8, -

S7I>!-

Laurabütte . . ,
Linde Ei«in, . ,Löwe Wert »«. . .Loibr dement .Mannesmann
Mas» Gritzner

Durlael, . ,
Ober -Eiienbed .
. . Eisen-?« Caro
. , KokS-W , . . .
Oren stein , ,Vbönir vörde
Rbeln Metall
Rbein, Stadlwerke
Riebe » Montan
Rombarber Hütte
RütaerSwerke
Sachlenwerk
G<fii,>7ert Nbg.Siemens SalSke
Sieti Bnlkan
Siollb . Alnk .Dirk Tabak , .
Dts » Nlekel

Glan,st l?lherl,
, Stadl -ivven

Wanderer Werke
WeserWit .
Weltercaeln . .
Neil » , Waldbos
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ZSS.5S
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^
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ZVZ,- SIS .—
174,öü 172 .—
ZSZ. - ZS7,S0
LSS - SdS -
SZ7.— 2ZS.SH
171 . - 171 .-
17Z. - 17! .-

Berk . Sandeisaes 205 — « 7,»
DarmNSd » Bank ISS .— 15SLS
Deutiaie Bank SM .-
DlSk . Kommandtt
Dresdener Bank !!! ?? ^
Oeslerr Kredit U>2 '/,
ReiSSbank . . .

Kolonialwerte
Otavt-Anteite , !

Genukscbeine . ! «40 .— i Ken.-

I « » « . ansl . Eisenbab « -Attle »

. GaSgl Auer

. Kaliwerke . ,
, Wallen . . . .
. Eilenddl . . ,

Eldeil Karden ».
Elchweiler Beraw
Neldmlidle Cell
Kellen Guill .
Kill Mal» Tn» .
Gaagenau Eil
Slasmot Deutz
Slelkenk BerSW .
Genschow Wolf.
Geor » Martenv.
Gvidschmidt Ei«
Sann,Malch,K,ast ,
Sarven Bad . ,
SaZver Eilen .
Sindricks Ausser .

mann . . .
» irsch Kupser , .
» ochs,er Kardwl
SSI»
Sodenlobe . . . 174 .50 172 .— Argo -Damvslch
» all NlcherSl , . . ZM- - ZS7 50 Deuilch -Aultr
Köln -Rottweil . 2KS.- 25»,- bambS VateU,
Koiidelm Cell. . ?Z8,50 Slldamerila
KvllbSuIerb . . . ^ 171 .- Sanla DamvllattN
Labmaver . , - 173. — 175 .— Nordd . Llovd

Züricher Devisennotierungen . Die letzten
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telegravbilche Auszahlungen

I 17. ». Z« 11». I. i»
Bank -Aktie «

Schantunadadn
Gr Verl Sirakd . 1W.W
Slid , Eilendabn. 77
Lombarden . . . .A /»
k>cinr ..Bnbn , . . «22, -
Orientbabn . . > Ii4 so

Schlssahrtswerte
ssi, -
1S7 -
1S4S0
S41 -
325 25
177 7S

«2S.-

30 ' .
41S.-Ii «.-

ISi Sll
Zi7 .-
17».-

Devisen -

Deutschland .
Wlen
Vraa . . . . . .
Solland . . . »
New-Nork . . .
London , . . , ,
VartS

17. S, !<> l» . «, M
I4ZS 14,40
s.so » 7S

12 . 1S 12,40
1SS2S 1SS.40
SSI - K4S -
2i »l> 21 SS
4Z,4l> 4Z,SlI

Italien . . . .
BrNNel . . . .
Kovendaaen » >
Sioekbolm , .
Kristiania . , »Madrid . . ,
Buenos -Mre»

t7. « . 2» IS , 6. «
»1 SS zz,z»
44 .7Z 4S ZI
SS 7» SZ.7S

120 - 120. -
SS - SS. -
S17S Sl 2»

WS .— « ? .i»

Geld nnd Wirtschast.
^ Gründung einer neuen deutsch -rusiiichen Bank . Nach verschie¬

denen Berliner Morgenblättern bestäligt es «Ich . dasi Verhandlungen
zwischen einem russischen Konzern und einer deutschen Bank über die
Gründung einer neuen deutsch - russischen Bank schweben.

i : ) Dresdner Bank. Die dritte der drei sogenannten Mammutban »
ken weist ebenfalls eine ganz g . waltige Steiaerung sämtlicher Ziffern
im Abschluß auf . So ist der Umsatz von 192.7 aus 3S9 .3 Milliarden
Mark gestiegen , der Reingewinn allerdings nur von 34,2 auf 50L
Mill . Mark . Auch bei der Dresdner steht wie bei allen Unternehmun¬
gen den gewachsenen Rohgewinncn (hier von 74 .1 aus 136,0 Mill . Mark)
eine sehr starke Sleigerung der gesamten Unkosten gegenüber l'von 3ö >N
aus W,4 Mill . Mk ) . Die Bank schlägt vor , eine Dividende von neun
Prozent gegen 7 Prozent im vorioen Ighr üu verteilen und geht da¬
mit noch um ein halbes Prozent über den Dividendenstan >d der letzte»
Friedens ^ und der letzten Kriegsiahre hinaus -

Bekanntmachung.
Da » WodnnnsSamt bleibt am
Montag , den 21 . Juni 1B2Y

« «aen Neintauna geschlossen . 101»

Kebensmittei-Uerteitung
, ur die Woche vom 21. di« 27. Juni 1^ 0.

1 . Haferflocken ^ « ""N'a ö»m Preil -
von vl) gegen dt« Marti ? 14V.

2 - Maniocn ^>0 Gramm »um Preist von
ü. iÄ geizen die îliarte v 140.

3 » Botin e« ^ Gramm »larkeasrei .
4 . « i »ctieol 200 Gramm zum Preise von

V.60 gegen dl« Marle tZ 140.
5 . ^ in,nact,znrter ^ Gramm ,um

Prelle vo » i .vu für das Psund gegen die
illtane ll 140 . Sammelmarken und K-^iartcn
werden nicyt eingelöst . Di« VeneUung beginiu
am ^uziitag . Wir machen die Äc>chi>liSi»ha-
ber daraut auimerklam , datz st« nur jur die
Auzadl der abgclieierien Beltellabschntti « mit
v)inuiacyzucker veUesert werden, und datz sie
daher streng daraut achten mtissen , daß der
Zutter nicht an Unberechtigte abgegeben wird.

k . Reiömeltl ^ Gramm zum Preise von
5 gegen die Marke 5 140 in den Bäckereien
ab Miuwoch, den 23 . Äuni 1920 .

7 . ^ ett 125 Gramm » okossett und 12S Gramm
Speisesett zum Preise von 4.50 sür se 125
Gramm gegen die Sondermarke k 140 in den
Metzgereien am Mittwoch, den 23 . Juni 1920 .

8 » ?? ctt Kopsmenge 150 Gramm und zwar
50 Gramm Butter und 100 Gramm Margarine
gegen d ê Fettmarke 0 und 0 140 in den
Verkaufsstellen : Nr . 253—2LS Dienstag , den
Ä . Juni bis DonnerSiag, den 24 . Juni 1920 .
Die Verkauispreise stnd

sllr Taielbutter 14 .20 sür das Pfund,
siir Landbutler 13, — str da» Psund,
iLr Wtaraarine 12 .85 ^ lür das Psund,

S . Holld . Gondakäse 7b Gramm zum
Preise von 2 .15 aeaen di« Marke ^ 141 in
den ffettverlaussstellen,

10 . fleisch lam besonderer Bekanntmachung .
11 . Knrtoffeln markenfrei zum Preise vo»

45 H sür ein Psund.
12 . Kindernährmittel i P -"et w 250 Gr .

zum Preise von 2L0 gegen dt« Zusatzmark«
nir Kindernahrmiitel S 140.

II .
Die Verteilung der Waren beginnt am DtenStag,

den 22. Juni 1920 ,
III .

ssrist der Abrechnuna und Bbliesernna der Marken :
für Kett 2 Taae nach Ablaul der Berkauss»ett . silr
alle übriaen Waren Mittwoch, den 3V. Juni 19S0 ,

IV .
Für die Woche vom 28 . Juni bis 4. Juli 1920

sind zur Verteilung vorgesehen : Hasersiocken 125
Gramm, Manioea 250 Gramm, Vollreis 500 Gr .,
Zucker 60» Gramm, Puddingpulver , Siistltoss 1
Blies , kond. Milch , Kassee- Mischung 1 Paket s. d .
Haushaltung, 101Z0

Karlsruhe, den IS. Juli 1920 ,
Na:,r» »aSmi «tel<!M « der Stadt Karlsruhe

eingetragene kevoszensedstt mit beseliröMki ' NaNMM .
Iiis v»r»IiiUcb»il Uitx>is6er veröso ru >Z«r »in

(Zsn Z0 . »luni 1920 , abcls . 7 Ukr

ur» » roösn 8 » » I« 6» VeseNseliatt klintruekt hier st2ttüuö«nSen

siikmiMI . kkUfglvkrAimnIiing
kisrnut tr»uocklicb»t «ir>z»I»^en.

? a x e » o r 6 u u u x :
1. vis Lnlvielrlunir 6e, <Z« no »3ens >:b»ttsvesons . Vortrnx « iäsr : H . ? rull >

Vorsitreoäer lies ^ '.ilsiebt»! stz.
2. > ntr-li »u ! ürkSkuox äsr KsiciiUtsswtoils «ml ^lir. 2(X>.— un6

äen ^srunz <Zer 3 un6 5 6«r Statuten.
3. lZenokinixunix lies ^nk»uk eines (ZrlinZ »t0cks in UWIburx.

Oer Eintritt in öen Lnsl ist nur 6en Vsroinsin!lxli«6«rn (inZionlick
unä weidlich) m>6 nur xexsn Vorrsixunx 6er 1320er xrklnlickeelberi >usvsis -
lulrtc gest-lttet .

k'ür 6i« k>»uen von IlsitxlisZsrn , 6!e 6er V- rssmmIune anvobnen
vollen , ist 6i « l! » Ieri « vordekillten . ^ I» ^usveiz ist von 6enselben
»m 1'rsppeasukranz 6»s ttitrliscibuoti kvr 1920 vorru^eiesn . Zutritt rur
<Z»l»ris vom Hol« s,us .

Xsrlsruks, 6« n 19. luni 1920. 10128

VN ük8 l.kdkN8dkMrfll !8verkin8 Karlsruh .
L. <Z. m . d. tl .

ll . Prüll , Vorsitzender .

Ztanvtzfpistin
nnfürigerini aus guter Kamille für Karlsruher !

Büro gesucht , Anaevote mit kurzem LedenSlaus
uud Kebaitsansvrüchen sind an öle Geschäftsstelle
der . Badilchen Presse" zu richten unt . Nr , 10010 , j

Fahrnis -Versteigerung .
Dienstag, den 22. d . M . . vorm. 9 Uhr .
versteigere ich im Austrag wegen Geschäftsaufgabe

Uh andsttaste 2 . W . .zum Redstom .
folgende Gege .islSnde :

1 scuerfcsicn ttassenschrank. 2 Schränke , Tische . 2
Bettstätten mit Rost . Bilder u . Spiegel , 1 Uhr ,
Tafettücher u. Tifchdecke, 1 Küchen- u , 1 Geschirr -
schrank . jilülvcnschAic , 5loch - nnd Ktichengeschirr,
3 Krautftänder , 1 Partie Bestecke u. Einmaeb -
qlSser , 1 gr . , gut erhall. Kochherd. 1 Anzahl
Wiilschaftsleller u Gläser, Platten u , Schüsseln ,
1 Schmalzprcsse , Schmalztöpse, 1 Sitzbadewanna.
1 Metzgertranchierhefteck mit Stahl u . Gürtel im
Etui . 1 Wage mit Gewicht, . Bratpfanne u . f , w ,
mehr , 10035
Karlsruhe, den 18 , Juni 1920 ,

lkd , Kuli, , Orisrichier a , D „ Luilenstr , 2n ,
Fabrikation kaufe

^
eiur 1U0Ä1

»nd bezahle den höchsten Tagespreis ,
Ki »rl KrteaSstratze8l . vart .

Tewnntmch ! !?««' .
Die Inhaber d im Mo¬
nat Oktober u . Novem¬
ber 1919 unt, Nr. 12394
h . m . Nr . 14707 ausist ,
bezw , erneuerten Psand.
scheine lr« dcn hi rmit
aufgefordert, ihre Pfän¬
der bis längstens 12 .
Juli 1920 auszulösen od ,
die Scheine bis zu diesem
Zeitpunkte erneuern zu
lassen , widrigenfalls die
Pfänder zur Versteige¬
rung gebrocht werden.
Karlsruhe , den 16 .

Juni 1920 , 10004
Btildt , Pfandlewkasse^ ,

vsräen vieäer «mxs-
uoinmen u . vis lr0h«r
von erster llutksbnic
erstklsss !« »usxskükrt .

ilut -^ oäe -kiaus

Vilk . Zkuiner ,
«»iiofZtr. I2S/I27 .

101S1

Wer tauscht
ein . ant erhalt . Herre« -" fast neu .

Stadt . Mschhalle
Hinte « d »m Bi «ro »dtbad

Ein weiterer

Kühl - Waggon

mit See »Hecht, See » Lachs . See »Al ,
Kabeljau , Schellfischen n . Rotbarfch

ist unterwegs .

Fortsetzung des Verkaufs am Montag
und solange Vorrat auch Dienstag von
8— 12 Uhr und 3—5 Uhr.

Infolge günstiger Abschlüsse I
kausSvrclS oerabgesetzt werden ,
mitbringen .

konnte der Ver
Packmatertal

10141

M .ninMilttlanlt i>er Ctadt Karltruhe .

EiektkLmpechWer

neu,
»« « sen .

imit . bell . Mabaaoni , Im
Preis 450 Mk. ohne L

Auftrag z» v«»»
-chirm . « Z8U4S

Mädchen
sllr « Uael . « « d !
Zelchexabteiluno
s. Da «» pfn »as <>i -
» « Nalt echorvv . j
Saiser - AU«« »7.

welches bürgerlich kochen kann , bei guter Be¬
zahlung zum baldigen Eintritt gesucht . 10092

Frau E . LISti » , KÄ « ,

Anständiges . slettztgeS

Mädchen
>»u Kindern im Alter von

S— tZ Jahren gesucht .
Eintritt l , Juli , stran
Theodor Schwab! . Ossen-
kvra , Hauvtstr, L4. 39S5>a

Woknungstausch
Psoriheim — Karlsruhe .
Vertausche meine schöne ,
sonnig gel . 4 St « « ««»
Wol, » « ng . Bad , Manl .
u . Zubeh. in Pforzheim
geg . sch. 4—li .̂ .»Wohnuna
in Karlsruhe , Angebot«
unter Nr , 5>Z7742 an dt «
»Badische Prelle " erbet.

T« « sch«

4 Z . WoWllW
Sr « tb«»»g mit Staats¬
beamten aeaen 5 Limmer
in Karlsruhe . Ana. nnt>>
M70K4 an . Bad , Prelle ^

für Sonntags gesucht .

Stadl . Wrbettsamt
AbteilNi ! s- i>L§ hottl - v . ^ lijttvZrtZWerbe
ZSH«in g «rftrake v« «58k Fernspr . 5270 .

Ein tüchtig , im Kochen
j u . Einmachen eriadrene »

Mchenmildchen
jaesucht . Hausmädchen

und Diener vorhanden ,
ffra« Geheimr « t Serv»«»,

Gernsbach .
ü»k>Za ^onenaiierltr , 94.

Wohnungstaullv .
Tausche melne Z » >« »

merwohnnn« mit Bad.
eleklr , Licht, gegen ein«
chöne 4 Zlm»lcrn»>ki» a.

Angeh , uni , Nr . HlLÄ«
an die Bad . Presse erb.

« « s«» t «ach « arlsrnbe t» ««hia«n ,
s«in»n » a«Shalt psr 1. J«li

tüchtiges NieiiiiiiDchen
das a « t kochen kann « nd schon i«
besseren , Sause tittsq war . , » allein -
steliende « Tame mit 2 Kind « ?« , bei
iiobem Soft « , gntsr « eljandlnna und
Berpfleannn . Angel ots mit Angabe
der « « baltÄanwsiiche und Z«« «nis -
abschristen an 10153
Frau Kern, z Zt . Gernsbach i . M.

Bs « -, WaldkziiuSle .

Gesucht für sofort oder
^später braves, ehrliches

Küche u , Hausarbeit,
, Sohn nach Vereinbarung.
Mcvg 'iri Si^ neider Kro-

! nenstrake K0. B27V3K

Wiim - Mglerill
sowie ein 10121

Lehrmädchen
oer sofort gesucht .

Färberei F . Burg .
Karlstrake 4Z.

WolinungstaM .
Schöne aeräumiae Eia-

»immer -Wohnuna unv
Küche parierre im Glas-
abschlnk . freie Laae, a»'
aen eine grSkere 2- od»
Z- Ximmerwohnun» 17 »-
III . Stock zu lauschen g»'
sucht , westlich Stadtteil.
Angeboie erbeten unt«»
Nr , B2S010 an dte
dlsche Presse .

Zeitungsträgermnen
für vormittags 10—12 Ulir

lSUrtilkritiivIi «
t . 100KS Kaution
" aldstrahe 38 . I werden.

Zum alsbaldigen Ein¬
tritt wird ein tücht . Sit.

Wellsriiiiieil !
gesucht « aduvofwlr «.
schatt « artornd ». >« >

Tüchtiger, erfahrener
Kaufmann

25 Jadre . Christ , bisher
im iväteren . eigenen Ge¬
schäft tätig .
Vertrauens Mm
»ur Vervollständig »,,« ,

kann gestellt
Offerten unter

Nr . 10067 an dte . Bad
Presse " erbeten.

LMMÄIB !
In einem grök . Lan ^

orte . Nähe Karlsruhe .
Zahnstation , ist in einem
besseren Mastvauie, ei«
ichvn « Sbl . Ztmmex -
^ Betlen , mit voller P «A

'
ion zu vermieten . bt>?
Verpflegung zugesichekL
Niilz . unt . Nr , Mliiia tur °>
dle . Bad , Presse",

MMt .
Büliler Bank sucht »um

baldmSalichstcn Eintritt
ein in Stenographie uud
Maicninenschreiben durch.
a » Z erfahrenes Fräulein ,
Schriiil , Bewerbungen

niil GehallKansprü » en u ,
Lichtbild stnd umgehend
linier Nr, 8945» an die
Bad . Presse zu richten .

Dreherei Finck , AKickMrahe 22 .

Ein Waggon

Uanäkäsv

«imgetrofte « . , SS1a

Kasehl ! ti !>lu !ll ; Storrer , Durlach ,

en gros KaupiKr. 4S, Tktesoil 44 . en äetall
« » Wted «rv «rkänl », kitte , » « r.

Damen - Touren » Kosttim
mittl . Mgur . Angebote
unt . Nr . B2»"24 an die
. Bad , Preste

!W. Ausmalltl
êr tn dovv. amerikan,

^uchstibrung versekt ist,
l . f . etwa » Korresvond,,
luShilfSweise sür einige
Ltnnden tn d, Woche ge -
ucht, Angeb. u . Nr , 10140

an die „Bad . Presse erb .

Mittlerer Benmter
su« t sof . 2 - 3000 ^ geg .
» oh , Zins , Sicherheit u.
durch ständige Kassen-
Weisung gesicherte Raten-
ilictzahinn» , nur von
Selbstgeber. Angebote u ,
Nr. Z17067 an die Ba-
dlsche Presse.

W» «a, >s> üi>!isd»
mit « - so Mille s. elekt,-
techn,Fabrik, in fchvnster
Blüte , sofort «eiucht .
«tckermaun . Ktnanzvnro .
Sllumenstr . IS . 10147

Tüchtiger, fleißiger

Vertreter
für den Berkauf ei¬
nes gangbaren Ar¬
tikels der LebenS-
mtttelbranche tn Ko¬
lon ialivaren - Gefchaf -
ten und Restaurants
gesucht .

Schriftliche Anfra¬
gen mit Angabe von
Referenzen unt . Nr .
10VK» an dte „Bad.
Presse' erbeten . Z.1

Lehrling
aus achlb . Kam , in hief,
VerwaltunaSbetrieb ein,
steuerverl .- Gefells. aes .
Eintritt aiSbald . Augeb,
unter Nr , Zil>ii40 an die
. Badische Prelle " erb.
stür VersicherungSdüro

wird für lofort

MgeresWule ! !!
aus a « t»r Kamtlte gel .
Bedingung : Maschinen¬
schreiben . Stenographie
und iiviine Handlchrist,
Selbstgeschried, Offerten
unter Nr . I008S an die
. B «dtfche Presse".

Wer beleiht
größer , Posten tadellose »

Ware ?
aniie . Badische Presse ' .

Jüngerer Koch
für RestaurattonS - Küche
aus 1 . Juli gesucht .
Restaurant Prinz Sarl . j
Ecke Zirkel u. Lammltr .

KmtvnSi «

siir Bnchhaltnna .
« tenonravbie , « .
Schreibmaschine
„ -sucht. Ängeb , m .
, !eugniSabschristen,
GehaltSansp ^ltch n ^
unter Nr . INIM an
dte „Bad , Preise

« « che »Sr »»«ort « in
Küchen- und

Haus -Mädchen
Adlerstrave S4,

« önig « . Prenbe ».

TLchtiaeS

lMinviäiiW !

bei hohem Lohn u ,
auter Behandlung
gesucht . Krau Rei -

! nert . Kiie, . Kaiser-
ftrahe 12 «. B ->« !

Ansangssteüung
Isucht i« « a. Mann nach
vollendet , HandelSkurS
»ur wctt .Ausbilduna zum
l .Jull lbei .Buchsührnngl.
Anaed . unt , Nr . BSVL7S

> dle ,, '̂ ad , VreNe ",
k rfnbr, Kachm, m

Achemiiilliitll
auf 1 . Jult gesucht für bevorzugt
Wirt schaktskttche bei gut , N . « chafer . R .-Badeu .
Lohn uns Vervsleauna, ! Schloftbergstr. 4 , M7Sa

erkiageu Äerwig

, vr , Zeugniss„ 80 I ,
s. Lebensltella . , wo Ver
betrat-, . ermSgt . Guts -
Handel»- od , Herrschaft»

ärtnerci Süddeutfchld»
Gest , Ana. an

, Z » ftür tungen Mann . IS
strabe 45 . i . Lad . B27iiÄ8 ^ t . , . Zt . Schüler

der Overtertia , verteil
franzöf, und etwas engl ,
fprechend . wtrd Stelle als

Kochlehrlmq

Besseres Mädchen
daS selbst , kochen kann . v ,
kleiner Kamtlie Perl ,
u . l Kindi . ver sofort od > ,
1. Juli gesucht . ÄlöS»^ '» m 1 August ds IS . in

Krieg- strake 244 . p̂ Vaule
^

aewch . . ^

Mädchen I ° n dl . .Bad . Presse'
daS koche« kann, per so-
fort g e flicht . ZIK87Z
Gastd , z, König v . Württb,

^ähringerstr . 5Z.

Bch ?resMVcheil ^ . . . „.. ,
od . Stkve . welche kochen z . Slock .
kann uud etwas Haus¬
arbeit übernimmt , bei
hohem Lohn per iofort
oder »um l , Jult geiucht.
Händelstr. 17. ll . 100S0

Im Zentrum d Stadt
gut möbliert. Wohn
Schlafzimmer in freier
LaSe aus sof , zu verin.

Atelier
für 1 . Oktober od. srüU
" ° ' Ä ^ . r . Hoffstr. ^

gür sofort od. I . Otlab '

5—k-Zimm -r-
Wohuuug

in gutem HauIê aelvA
Angebote unt . Nr . .
an dle »Bad . Prester s!

Behagllch u . geschA ««
voll elnaerlcht.
« . Schlal » in, « «r
gefebt . Herrn zu w >' . e<
geiucht . Aogedote un ^
?! r. B27000 an dte
Presse '

mtt elektr Licht aelu^ .
Näbe Sochichuie . An^g
tote unter Nr. A1 °.
an die Badische

Zwei iq , Eilen^ aA «»
fnchen «>0bt .

Ig , Kaufm. «u<bt ^ e
gut mödt . Iimwel
am liedsten mit Tel
Angcb. unt . ,1^
an di - Bad , Pr eN- ^ s.
Örd. Mädchen iu -t>' °

^
mövi . ZI .«
auch Mansarde s
ülnoebole unterBlumenstr. 5, Angebote unter ^

B21141 ian i >le . Bad . Prelle

Lagerraum
suvi > i

'
u « ^ >- » >ISN » » t « II >>>»,Ic50 - IM <>m >, m» BSro >md SI -»

^
per 1. Juli . Kaution bis 40000 ^ kann gestellt Muß zu Mlet?N gesucht . Aligevore ^
werden . Auch tätige Äeteiliaung bts zur vöhc , , g » die Bad Presse ek^e
obigen Betrags an ausiichlSreichem Unternehmen ^ cr . ^ VU0V an vlr „ <iuv . ^
aletch welcher Art nicht ausgeschlossen. Offerten
unter Nr . B20S70 an die Badische Presse erbeten



? » V ?sW , Mersse .

8tslstgMeil - lizrlMde .
»IUI«I»UIIII»U»» !> Û.I» III»U»II»IIUI»UI»»UUUI»

MlttMoed . 6« ! s . ^unl NZ0
v« » '/» 8 Vkr »d

) olisniii5 - kelei '

Doppel - Konzert
^usxekakrt von 6«n k1»»ckv«r»in ttvnMiii «

lil«rr Sn»v ku^oipii) m»S 6« l
^n,Ncv«r«in
orvtwK» , (l^iwn, : g«? kuien l^ovd»»«)

Zerenacle
susestakrt von 6«r Xsr,lruk»r k̂ u>6o<w«n
Ls»»l>«ch»ft (I» tao» : kl«? vsoiU XS»n»)

feuen ^ erlc
ausxskokrt von Herrn ?»n»rv»r>c»t«et»ilire5

Willi«k» fi»«k«r »u» Lüiedroeu».
SekiuS 6«»s«Id«n

»>lk «I««» S«v

« lmtrttt !
^°°°°°°°°°°°°°

Inli»k«r von St»Stx -^»ki»»Imr<«v 1 .KV ^
Kon »tix« Personen . . . . . 2^0
^in6sr unter 10 ^»kren jeveis 6» kkllkt»

?rozr»lnia 80 ?k».
vis Lwtritt »k>rt«n der»ckt!i»il

«inin »Ii»«n Zutritt .
M» kd<mnem» nl »>?»rts i»l mit ö»

K«1S VZI-2UZ!«IZ«N
v« 71«rg»rten «irä um 10 VW »dg«»p«rr!

V»rtlsiik»f«Ii« n (von ftlontsa,
^«n 81. ö» . Üi» . »d > b«:

llszt. ? ix»rrsnxesckikt , K^issr^tr»ll» 11L
kr «nn «r . 8t»6t?»rtsn «innekmer
lloert, ^usidllienksn̂ Iuns , Xsissrstr»Ls IV9

?i?»i-n,nee^kzit , K»iserztr»Le öl
freunilllob , Zporixesek^kt, I? »iserstiÄll« 13k
Keller, ?>xzrrcmxsscfiKk ^ K»isersir»IZ« 17V
^oliseliuk . kiuikmimn , ^ sräer^trsLe 43
Xn»u » s Kebr., ?»pi«rt>Än6Iunr, It»>seritr. 63
Xliknel I? ie»rrsnxe«cdSkt , vurlileiier-XIIes 4
^e»I« , ? ir»rrevsi«zek !lkt . ?>l»rlc !p!»k
^orloei«. V , in . k. kl ., ? i?»rren ?e»ck>ft

X»!?er--tr»5» TS
voller. Uusik »Iierids,n6Iunx, Ksiüerstr . 124a
kiellfsill !, ^lu»Ic» Iisnk^nZIunr , ^ »lilstr. 39
kiennen. Nifllrreniissckiift, ?kilippetr»ll» 1
Ssftmutti. 8t»6 !>r»rteneinnef >mer
Sülliisuls !!!'«» Äasrr « nk »u» , Set»

un6 klsrrensirsgs
^Iu»!̂ »lienkanÄune. X»is«r»tr.

^uk!«»r «Ieiu »In6 »rn ?»xe ä«r Vernn-
«t»>tnn!k l^»risn von »denä» 6 llkr »b »uck
?.in Linc»ni neben <lein VervAlkinrzxedSu6e
äs» (Z»rtsn » ints (Ltllinxerztr > 8) ordtUtlleti,
I?«>I HVvtt«? wlr^l
«II« ^ «I «r »ut I> » n n « r » t «» » ,
S4 . Jant , »I» »I» . V,8 vlir

Kvknike , äen 17. lnni 1920.
Die StsätMtrtenkomMission.

1NINS

LZ 1^. ^ 1».
rl. 2!» ^ ir»I

« VI»? »dÄv,cn,i. m lli . «». » .IZrl».

»«»« . s Ud« bea !»n«nd,
«» arohen fchattlarn
»arte« >«» NeK«r,imt
a« iser «arte»-

Garten-Fest
verdunien m . Glücksrad.VretSIlbießen , Kinder-
Ivielc u. and . »ehr .

Krennde und Gönner
de » Verein» sind herz¬
lich etnaeladen. 100SV

Der v»rKa»d.

FW ,
«r
5 « nt I ^

'
sksss

^ introektsool ." olonstse, »2 . ^„lll. ' ,8 vkr
iv 2^ ^ « i>t »

T»rtea ra 1V.--- , 8.—,6. —,4. — uvä Z Mc.
(»vssekl. 8t«vor) d«j Kurt KvQlvIslt , vor».

Hofmrlsikkl1!evd »QÜIi!vx Lueo Xavt ?.
^Vklästr. 39 , V0V V—1 u . 3—v Hdr. IM« ^

Bad . Landestheater zu Karlsruhe
Kamstag, den IS. Juni 1 »M . Zu« erste» Male :

ZLSSI- Q,stk ? Ksi »e> » » t
Komödie in » Auf »«aen von strau, Molnar .

Anfang 7 Uhr. Ende nach S Uhr

MWlMM
Karlsruhe , ». V.

^loresn Sonnt»« :Ilvtüüvlr «n>Ikkeln
d« i sudurlivrsivr.I^vlkvunkt 7 vdr Im

Ku<lsrk »r».
20.k?r»i»lkk.

S7 . Uosl : VII.
»a,

k!rmä»s . LllltriltsKsrteo
Im 8et>uti«s»odäkt I r̂s?-
kelt. K »iser,.r. 117, uii6
keim ll»,usm« l»tsr Im
kuävrksu » . 10127
IlMlilmM' ii . I'sMei!-

msl!tiki'' li«IiiI1eiiiiiil!kii ) -
'

Vmlv HZklzMe V.
«»«»t«a . A>. S»«i ISA!

im Restaur. .«» tte«»»er
Schlitzte " . Durlach.Bllee.
wo »uffreunde » . Gönner
berzli » eingeladen sind.

Snfan « « Uhr.
ZlSSv« »«, «orltand

°
°
° k/ ! 008

1«7
^uni 1S2V . 9«4i

/^kjvls I_unt?
l-i . s<upfsr,ekmi6
S« müI (jo - <Zf»pkNc .

KL5I

I ? vsielvn - -

l . ivi,tspivlv

ZIvisvkvn I- sotien

unll Weinen .
vnnii » m 4 Xktao mit

lllel ! M !»S5imS ^
Sil» in 4 XU« iroit

I^kKsss »,
in S«r Sauptrov«.

SokiNsrst ?. 22

IZQS

Or»rn» in 4 Xtt»n.
Hrnii« in 6«r DoppsIrM«

»I, klsii? X«, uniZ ^ illlsm ttoiit .

MÄniMiM
Lw tr»«?«oke, 8pi«I in S ^ictsn

ilrSiiM ÄsS ZchZowe !
I^vstzpist in L Xktvn.

KaissrstrsKs S

Kiebezlsiö SerMM

csezsre lonw .
vnun» io 4 Xkt«v.

vem SM entgegeii
vr»il» in 4 Xtten. 10144

„ 2um KksZngvLlZ
"

7v»> W»>«tl, «»na»^n»0» 22
lwt dttrsvrllok«, mui

in verkiMnwmSLi ? dilllevn ?rsl»« ii ,
«, v«?n »IZ^. « .so e»».

Lue»«» MZttsg»- ». ^donttt>»ok.

BtrlobNgSkmteii AWMS

Samstsx . <wn ID. ^an! t?20
6 VW-

il«W>d t« l. l I. »> t fÄznBÄMM:

X . ? . v .
t0«4

4 M»
0- ^ WMMllM -Ii. ^ WlW.
Lintrktq»«»« : 8itrp!»t» S 8t»dpl»ti
2 « . ck. trvi» VntrM.

Uo<i»ra« Uedt»p>«IdlNn>«
II link S1VS.

^ 1» I»«ol«
Oai- Ako»»« k^nsoktfiim

Lki Lrlednl ; sa» ctsm l^inll« 6«
ittltterliocdts«on !i«.

Qnm» in klink Lkt»n von Xsrl
Verk»»»er 6«, ?iwlrorn »n, :

DI «
ln S»n kl»ur>w>Nen :

HelZa I^ olancker ,
Hans HüereQäork .

^ umlsrvoN», p»ek«»6« IZU6« I
Vvvsnäst » 8ct,»u»p«llc>iv»t I 1M42 >

0rtM «I-X«»nakmen « »

j8eli « kilei > « . Mmegkn . !

ösipk 'ogt 'amm .

»vqcekakrt von Vrckestsr .
I ŝiter : Ksiiollmsiztvi- ^ reaSIir.

Sie vrel sSnR

Ks ? UillorSS »

i»<>

( vIvSSTUM

«t» »»n»»«»»«!»»

VsM - erozmmiii .

OiI r»»«!lnu -
11- 12-/.

»ii ' s i » x iD. I
»(»1» «?-«^ . ISS . 7>? . ssss .

ller gros« WöRvÄ- «. zdenlmirerMw!

rrosenglii
L«n»»tion?6i-»m» in S Xtt« .

DK 5ck>ci«zl« eli»«r »»«IL«» k̂ s»
In Z!enlr»I»<rN». K)1W

ln ck»r kl »aptr » II«:
Id^ lSZ '

0i««r kllin »t eins« 6» ^irtunxrvollswn
V^ilävsstseksuspielvnm»olnnkr ä» <Zi« in
clor VViläni« üpisl«n6«n 8r«»«n m i>o«>»ukxonoinm«! vnr6«n . Vi« Melitixenöiiäsr »u, <lsn »lrckanizcken Killern .KexsräSrtern n, «. v. ^edsn l>°n> LU6«
em« eiMnsNlx« I^ot« . vi« ,p?lnn««Zs -m
L«n» t^n»n reick« klanälunx 6on^uscl .»u»r do ẑ im I-t-ton ZIIS ». »leztZstirt», 6i» Il»upt<;»nit«II«rw, «ik«flt «in«mn ilir» ?i»uenet >re kkinpken<j«,?k»uene«t»»l.

^Vsrs Klüek kat
kükrt äZe Kraut keim
^ K«iiell6sz UuZtipt«! m L Xtl« .

K ünstl en > Capelle
Vor»t«!llui»x »d »d«»S» 9 Mir .

Wer erteilt
franz . Unterricht
vrt»«t ? «»». » . VZ8UI4
an die » Bad. Vresse".

SrSadl . «»«bUd«. f.
Wandolke, Siiam ,
La«t» u V»W
21 Nelkenftr. S7. 4 . St^

I URSer v»rr rrtriltarltndl?ri«bt auher dem Haule.^Anmeldungen BZ70S3«HI»« I>str. 2«. I. recht».
. Wer würde etnembraven, sehr beoabtenSchüler ein kl« v» r fürleine UebunaSstnnd . leih¬
weise überlafsen ob. zu
mSkiaen Vretle »«rkanf.

Zlnaeb. unter BZ8NZS
a. d . . Babtsche Presie '

Oesckäfts - Lmpieklun ^ .
llntsr^eloknot« desdrsn »iok. .. einer

tltl . I?wwokngrü>:wil «, --«vis den Il«rr«ll
Xrodllelctvn u. sZeiLkaktsieutsll emrursisoo.
<i»s« vir VV »I «1kr»rn»tr»»»e! 7 «In
Amm » « Zi!in >»M vililiM
erökkiist iiitdso . I?» vir6 nn »«r ksstredon
->«in. aurok k»ckmÄnn !,o>i« u . dllllss Xus-
kükrunx 6^» ^utrsusn ewsr vsrtev liunä-
»ekakt zm erverdsri. 21KS84

0«n teuren klolipr« I»en ki »vdnnnx tr»-
esn <Z. v»r»rd«It . vir suk ^ uo »od js6 . Stüelcsltvsd «I KIIIii?«t«r 1'a«S8d «rooknuo!i.

tiskl . Xuklrä ««o «srne snteeevnsvkeiia
zsiolrnsn kocdsektuiilkivoli
ZlgmunS 5Ä!eb uvS k?ik kos.

^V»ISI»«ri»»t?»„ « ?. ^

sie Me « MI m Sie

Aibeil - Aijüge
dachen lassen können . SchreibenSie eine Karte an
I - Weiler , Herrenschneiderei , Forchheim.
Dort werben verren- ««d K»ab»n - Vlnzk «»

gut und billta angefertigt.

vis llrei IsnNß

öer lwg UiüorS

?»nrlekr In»titvt

N . VMZtst
zz Soti «a»tr . zz
vexian neuer Kur»e,
sovvie^ üin?elunier-
rickt »uck in rno-
<lern «n Isnien .

«n. Xvin«!Änne— —eist .«rostoa. 8844

Abgespielte

Platten
Kür I alt« ober »er¬

brochene Platten bekom¬
men Sie eine oute, schonangespielte Platte ohne
jede » uszabluna im
Neon -NuMhaus»«»Is»»5«. »All

Kaiserstr. 17» . Tel . »SS
ES empfiehlt stch . die

Puppen-
Perücken

imt.Haar«ifertigen
»» lasse

k«nft die
tch berei

von au»gekiimmt .Haare»
scho » jevt anfertigen ».
^urttcklegen »« lassen.Nähere «nSk»nft bter-
üder ertetle tch bereit-
willtgft . SOS»
Hermann Vieler

K«rlSr»v«r V«pp»»-Sli«tt
Saiserstrahe SS» ^Zwischen Douala»- u»ü

Hirsch»«»«̂ .

inoäsrn« I^usslkorm. in »I»tt poli«rt wi6 riisliert
l «mndöll»od« vrnswsntei w », 14 u. 18 X»r»t 0oI6

«mpklskl ! ^,4«
kt K » »« iHklI »t». lldrinnod«? ». ^lxvoisara . l^ ompliuv », _ «»i»vr»tr»Lo L07. —

MMN
per I^iter ^ Ic. 10 . —

N llllOM WM
per l. iter 12.—

S W » !«je !W !>!
per k^Iascike ^4ic . 10 50

preise unversteuert »b meinem Keller ,
voi xrökeren IZe/.üeen «ot»pr. ki>d»tt.

c . k . Mngs . s «
Kailsruke , jViarienstrake 35.

'sei«plioo 5l44>
1IX»N

s »bv»i«,e«ftr. 24. l„«Ä
Günstige Sie »ucisauelle >
Ca . SM <zm bereit» neuer
Parkettboden

zu verkaufen. «Z08SL
,'!ur .Krone" , R«i «d«n-
b «G b , Ettlingen .

liiiM -Ngkii
iilspp -Mgkn

von SANI nierlerer?rel«w«« an. 101Z4
Ott « W « I»« r^

k̂ lnäervanen - nncl
Kordvnri?nliz>,iu>.

Lodlit^ensirssse 20.

Obstwein
l« . pur Saft, glanzhell .^ Z p . Ltr., veiendet «so
S. znMliZter. gWlM

Kleeheu
Wiesenhen

tn Waggonladunaen em'
vfieblt S «vn«b«k » Eo>,r »»«sch»»,r »« t S^i.! »»a

Heü -AWM !
Nebe» Q»ant«m M»«,

«. « ieienS »» tn Wag-
aonladung osseriert
kl«r«I»Ii»»tv« Baden
Telefon Nr. 2. «»»«

Ä . L A Sae ?
LAS .

SS17

^kpsi 'ts Ksu/is/ksn
^ 0/77/776/ '

»lss«»»e «nci
Ack/«/s ^ - ^Vea/i»/t «n

Ao/ ^ temsche/Sen
//i a//,n a/>

Si7S . Sl/mm/ - A. S 'Mli/kSlF -^ Slls/ne
S ««««

T'e/e/on ^92/ /kar'/sk'll/ie /A.

WA ZskO ^ '
Mtvtor«, k»l>»ri»r<!» c>«r»»>d«i

MVSlMgkZlkI »»
Z« m «dschluh von Le»

benlverstcheruna ,w«Äv«freiuna von der
empfiehlt sich die Deutsch«
N .'chW ^ ' N ' '
U »i, «Hdirektt-uLBauk »kt ..»,l . in !
U», «ubdiretti »» »«r« «. K» l» h» lav ? .. Die Berficheruii- . i

Kart»-

Stelle.

eruna . mtM.Vum adae»
>ttr in,» »über«t durch «btae

5" « ^ ' » '5'
,> !« « ndtil«

t» Borden «. Seide, St.



t7 . ^imi versckieck unerivsrtet inkolAe eines Lcklagzui ^ Nes an5er l-mZs.
Mnx «r Î itsrbeiter uncZ 0csellsctu »kter

Herr Vberivxeiiieor ^ lUll

kl clem so schnell v »kinxescki « Zenen verlieren vir eine vorbiI6 >icke , teckniscke
8ck »kkenskrzckt, ciie es verstand , väkrenck 6er IdMriAen l '

ätiglceit im ttsuse uncZ bei
6er Kun6sck »kt 6ie OruncZsät ?e einer vornekmen ( ZesekAktslisnäksbunZ in allen vinxen
TU vertreten nncZ sn clem ^ ukbsu cZer firms in hervorragender V^ eise mitzuwirken .

Sein Andenken virä cieskslb bei 6er k̂ irma un6 6er ^ NLestelltenscliskt un -
vergeLlicd bleiben .

V/IIK . weisser , Lwtt ^ srt

Weisser Ll Lo . , Ltutt ^ art « » « >

weisser Ll d0 . , ^ vvei ^ liieäerlassunZ Karlsruhe .

l0äe8 -^ n ? eiAe .

^ scli länxervm , scdvsrem I^siäen vorsckie6
keute krük unsere xeliedte Dotter , Sctivester ,
Sckväeerin uvä 1°snts

k
^rau Emilie derbst

^ eb . /^ et ? Aer .

Die trsuernäen Hinterbliebenen .
^Sdliaeon , 6sn IS. ^oni IS2Y.
Die kZesr <Zi«uve Lnäet sm Sonntax , Äen N .

^llni , vorm . V,II vtir . in ^ökllveen »tstt . 1M4Z

Maschinen¬
schreiben

Stenographie
Schönschreiben
Rundschrist B208S9
ert « ilt bei schneller n » d
grllndlich «r AnSbildnn «
«nd mskigen Preise »

Lehrer Strauß ,
« ronenstr . IS . III.

Tage »» u nd Abendkurse

^ sLss '

üeste . Qualität , sofort
lieierbar . empfehlen :

Schnabel » «! o . .
Tentschne rent . Zl°̂ ?

I
'
ocjes -^ n ^ ei ^ e .

Du»« t>si» e«Ii«dtsr <z»tts uo6 v »ter

LMM lirutins
vuräs uns Mztsra ckrrcd 6« > ? oä «ot-
r» « v.

In tistsin Leklnsnee :
^«lele Krutina ««b . m <»<ier.

un6 lockter liutb.
L « rl » ruks , äsn IS . lum 19L0.
vis ?srierbest»ituox kimZet ^loriis.?

vormitt »? II Ukr si^it. 21706V

OanlcsaAunA .

? Sr äi « vielen Leveise
ksr ^Ncker ^ nteilnskmo snlälZ -
licii 6er Krsnlckeit un <t äes
liinscdeiäen » meiner Heden
k r̂su , kür 6ie bestellten bei -
li ? en ^ eöopker , sovie klir äie
kerrlicben Llumenspenäen voä
6en ertiebenclen (Zessne des
Kirctienckores St . Lernliar ^
sprecke ick namens 6er Hinter¬
bliebenen unsern allerlier ?licti -
sten Vavic aus . L280S2

Lmi ! l ^ eppert .

Kartsrudo , äen 17. ^ uni 1920.

Wer erteilt Unterricht in

NenolMarMie
in den Abendstunden ?

Ney .
"

r . ZI
resse '

. . . . . . dstunden
Gell . Angebote unter

Nr , Z1705 » an die . Bad .
Presse " erb . ».1

Aufpolstern
v . Matratzen n . MM
wird gut und billig aus¬
geführt . Gell . Angebote
unter Nr . B27880 an die
..« ad . Presse ^

Geb . Dame s« cht
Privat - MMagsW,
ev . auch Abendtisch. Rühe
d. Hauptpost . Off. u . Nr .
Zt7032 an d . S!ad . Presse

Keirat .
FrSul .. cva.. 23 Fahr ,

t » cht . im HauShalt . mu-
stlal. aebild . , eiuz . Kind ,mit ca . LSlicXXZ Ver¬
mögen. suüit d« jede Ge¬
legenheit fehlt , auf dies.
WeSe ihr Gltick . am lieb¬
sten Slrzt od . höh. Beam¬
ter , auch Fabrikant . An«
aebote u . Nr . Z1702S an
die Badische Presse.

Beamter , kath ., Mitte
30 , »roke Fii ' ur , mit
einem Einkommen von
18 000 ^ u , Vermögen
sucht auf diesem W 'ge
Nliieklicbe Ebe mit gebild.
Frl . aus guter Familie
n . enlwrcch. Vermögeu ,
womöglich musikalisch .
Angebote u . Rr . Z17VZ8
au die Bad . Presse erb.

Keirat .
Fräul .. ZK I . . ev . . sehr

häuslich tnteilig . , guter
Charakt . , gesehästsgcw. .
mit einig . 1Mt> Er¬
sparnis wünscht mit gut-
stt . Herrn , gesetzt . Alters ,
au« Wtw.. zwecks Heirat
in Verbindung zu tret .
Angebote u . Nr . B28012
an die Badische Presse.

Geschäftsmann . Bäcker
u . Konditor , 24 I . , ev . ,
welcher elterlich. Geschält
übernimmt , wünscht ge-
bild . . tücht . Frl . . welck'ez
Lust zu solchem Ge¬
schäft hat . m . schön . Aus¬
steuer u Vermög zwecks
bald Ehe kennen zu ler¬
nen . Angebote unt . Nr .
Z17M3 an die Bad . ^

UMllllWl
Bervlelsältig » . - Arbeiten
«Maschinenschrift » ? Pa¬
pier wird gestellt .

Anaeb . unter Nr . Z0S7a
an die . Badis che Presse ' .

Mittwocki im Zuge
Maxau —Karlsruhe oder
Bahnhof Mühlburg bis
Äeftendstratze

lilb . Meilzillm
NI. gr . gr . Stein ver¬
loren . Gegen Belohng .
abzugeben bei Doerner ,Äslteudstr . 11 . B211S3

Zlhwarjer Spitzer
nui den Namen «
hörend , « « tla «

kSS 'S
a « » « « .

erbält Be -
bei

.»sa .

k I»- u .

wird zum Waschen und
Btiseln angenommen :
Auaarle nftr , 3»s . Stb . ,
3. Stock , rechts. B211S7

Keirat .
Kaufmann , groft . . stattl .

Erscheinung . 3S I . , kaih. ,
in sich . Stellung , Verm.
25 NM wünscht gebild .
Frl . m . schön . Aussteuer
n Vermög . zw . baldig .
Ehe kennen zu lernen .
Einheirat erwünscht. An¬
gebote unt Nr . Z17M4
an die Badische Presse.

Ehe - Vermittlung
Heiraten in allen Krei¬

sen besorgt rasch u . reell
das bestbewShrte Institut
Frau Rosa Morasch .

Karls «« b», Z>« t
Kai lerit raste Iii . Z. Stock.

Hotelbesitzer . 2S Jahre ,
kath. , m . schön . , großen
Anwesen, im Schwarzw .
gelegen, alles d . Neuzeit
entsprechend eingerichtet,
wünscht gebildetes Frl . ,
welche Lust zu solchem
Geschäft hat . m . schöner
Aussteuer u . Verm . zw.
baldig . Ehe kennen zulernen . Angebote u . Nr .

an die Badische

StaatSbedienstet ., Witw .,
4? I .. mit S Kindern , ev.
wünscht sich wiederalückl
<u lerheir .. ält ^ Dienst -
mädchen bevor, . Witwe
» . K . n . auSgeschl. Dis
kret Ebrenl . Briese unt .
ZITVSb an d « ad . Presse

Heirat
wünscht Herr , 30 Jahr ,
kath ., 25 000 Barver -
mögen mit Fräulein in
entsprecht, . Alter zwecks
.Gründung eines eigenen
Geschäfts (Laden ) . An-
geb . m . m . Bild n . Nr .
B2799V an die Bad . '-i-r.

Heirat .
Kausm . in bess . Stel¬

lung , 86 Jalir . evgl. .
20 000 RohreSeink. i
Bekauntfchaft m. a«bild
Dame , auch Witwe ohne
Kind Vollständige Aus¬
stattung u . etwas Ver¬
mögen notwendig . An¬
gebote unt . Nr . Z1703V
an dt« Badische Presse.

Lahr i . B .
z Mii - gliü Keck -Mml
28000 .« u « sind
zu verk . Nähere » bei A.
Möhre » , Kirchstr .l 7 . RAa

DW
" ^ » Tl ^ sssi ,

"
WG

ied . Art . in verschied. Gegenden Badens zu verkauf .Nähere ? durch die W!>7
üilwm»» U ller öslüsitien Zieiieiliiigz- om! I-Wlidäuli. Hsrjznids ^
etzt Kai !e-rst, . Nr . 2«, Tel « on Nr . SVS! /2S,2».

Sichere Existenz .
Sofort zu verkaufeu

VeMt-WareWsW
Erf . 4üW ^ . A » fr . n . Nr .
ZlMSl an d .„ Bad .Presse "

iisufxeluche

Iii .
auf d . Lande , z. Anlegung
ein .G eflügelzucht aeeign ..
f. jetzt od . später ,» kauf ,
aesncht. Off. m . PretSang .
Le !,«,an « . Düsseldors .
Marlchallstr . 22 . BSllllS

» «rkamfen :

H 'ilMüWe !,.
Zstöck ., aus Zementvfet -
!ern m . Stockgebälk . ie
Z m lichte Höhe, 17 .6 in
lang , g.!»ö in tief , Sattel¬
dach- Falzziegel , sowie ein

MrogebWe ,
ca . 18 <zm gr .. Fachwerk ,
lir Vartenhau « aeeign .

Alles in autein Zustand .
Näheres bei MZ8a .Z.1

Durlach , Psinzsir . 4».
Telephon 404 .

NeneS Haus
in der Südweststadt ,Kaiser -Allee . Eildendstr .oder Borbolzstr . bevor¬
zugt , gegen Barzahlung
u kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Nr . B28074

an die ..Bad . Presse ".

AM «
kleiner Viersitzer , tadel¬
loser Zustand , nur neue »
Modell , fahrbereit , sofort
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Nr . 10017 an
die ..Bad . Presse " erbet .

K « i >troilka «!»sr »
National . kaufe geg . Bar
zablung . Nummer und
? rei « angabe erbet . A ' "

Mlü »°Z5, Mlindslm, Vsd»fZlr. 7

Angelgeräte
z« <a « f«n ««sucht .
unt . Nr . ZilikM« an
..Bad . Presse " erb .

A -

DamcNsahrrad
besseres oder neues von
Privat zu kaufen gefucht.
Angeb . mit Preis unter
Nr . ZI7078 an die . Ba
difche Presse " erbeten .

Enigerm . auterhalten .
Diplom ..Schreibtisch ?u
kmifen aekua>t Aug . m.
Pr . u . Z16999 an die
Bad . Presse erbeten.

» S« «»Uches ZI?«-

Anwesen ,
auch zu klein . Fabrikbe -
trieb , Privatsitz oder aui
Aboruch in Hilsbach be !
Sinzheim z« verkaukeu

Nähere » Bra « dftett« r ,
Muggensturm . Baden .

120 Bolt . 050 Touren
schwere Konstruktion , in
Kupferwtcklung mit An
lasser , geg . iu « vtor
zu vertauschen gesucht od
zu verkaufen . MS8a

v . I . I
iZnSb «, !» . Amt Achern

T » nnsn « kirm « Zvs » isrs »S « Ie «
I l̂eulieiten ! Vorteiltiakte preise ! !

? giale 6er Stoek - nn6 Lcliirmkabrilc

Kaiserstrasse 201 V . tlSTiKISR Kaiserstrssse 20l

kexenscllinne in erprobt . LpeÄslitäten . I^eberi . u . Reparaturen »ckneli u . billigst .

Existenzen .
chloss«r « i mit Sa « S

Viiihle im Schwarzwalb
Mct »i,e »ei mit W « rstf «br »
» oloniatw -BeschSst « 66000 - u .
Wirttchatt «« ^ 45000 - dtS
« «mischtwaren - GischSft

br - « nd Schott ««w »»r
,»« d Papterbandluna

« avi «r - « nd Zisarrenbandl »»« «Bu «dh »« dlunst . ausbaufähig '" i« nor >»>« a . sehr ausbaufähig
aff »» ' R «sta « rant
ab, » «« 75 ovo .— di»
!-ick»r « ien 85 000 .— biS

« » inwirtscdaft gutes Geschäft
Vorstehende Geschäfte find sofort b«»k«dba ».

M . Bysam , Karlsruhe ,
— v »rr «« ktr. »8. — iviss

Z .

45006. -
200000.-
120000-
120 060 -
400000.—
56 000 .-

200 000 .-
700N0.—
50000.-
20000.—
15000.—

175000.—
400000 .—
156000.—
230000.-

Piano MiWty )

«.-Trompete K d . Mzu
verkaufe » . Grimm .So !ien «lr . 1S7. IV . Zl?W

? u vsrksuksn :
s Dr»dktro« -Motor « . K. A . Fabrikat Schorch ,

1 ? 8 .. 1M/2M Bolt , ca. 1400 Umdrehungen ,Kilpferwicklung , neu .
2 deSgl.. Fabrikat Schorch. 1 '/, ? 8 .. 22MZ80 Bolt .
1 DrsSstrom - Motor , Fabrikat Flobr , Schleif -

ringanker . 5.2 ? « ., Z20/S8» Volt , ca . WU Um¬
drehungen , Kupferioicklung , neu , mit Anlasser .

1 Sleichstrom - Äebsnschlunmotor , Fabrik . Pöge .5 ? 8 .< SZ0 Volt , ca . 1875 Umdrehungen . Kupfer -
Wicklung , neu mit Anlasser .

1 desgleichen , Fabrikat A . E . G .. 2 ? 8 ., gebraucht ,
ca . 1800 Umdrehungen , Kupferwickluug mit
Anlasser - 101«5

Jakob Leonhard ,
Elektrotechnisches Installations-SeschSst .
Tslefou 4S4S . Nüvpurrerftr . SV-

Wege« Aufgabe des Ge¬
schäfts gebe ich solgeude

Musik-Werke
ab : 1 Hupfcld-Universal ,
Klavier , Mandoline und
Xylophon nebst reichhal¬
tigem Notenmaterial . 1
Walzeninstrument mit
Mandoline und Schlag¬
werk , 1 Riescngrammo -
phon (Viktoria ) , mit
großer Anzahl Platten .
Sämtliche Jnstriim - lite
sind wie neu nnd täglich
im Betrieb : serner hoch¬
feines Pariser Billard
( St . Martin Palisson )
mit Zubehör . Adr . sse zu
erfragen unt . Nr . 3SS7a
in der Badischen Presse.

Zl7«z
Apollo-Puppchen . 2 Sitzer , Torpedo - Sport -

for « , neue Ledervolsterung . Pallas Berg .. Bosch -
Magnet . neu lackiert Sofort fahrbereit , nicht
»lnter 10 Mille z« ve »ka« fen . Besichtigung
Sonntag von 8— 5 Uhr nachmittags .
strak » S3, Maler - u . Lackieriverkst. i«lw . txwm »

bell , maissv eich .. Rotzhaarmatratzen . Federbetten
KriedenSware wie neu , billig zu verkaufen . Zv«t

Kais »»strak « Stil . ü . Stock. Zweimal läujen .

U ' II.

Automobile
7 Stück Windboss -P «r -
so «»en »vaa «n . 7 Stück
DUndkiofs - LaMraft -
«»« « «« . in tadellosem ,
betrieVSferttg . Zustande ,
vollständ . durchrepariert ,
ohne Gummibereifung ,
sofort billig zuverkaufen .

Gefl. Anfragen zu richt.
an das Windtoss - Bttrs
K « rlsr «he Nowacksan -
lage 7. Z16785

Assschuhgas- u
Stahl-Röhren

' /«. 1". 28/1,85 mm , un¬
ter Tagespreis wegen
Kabrikationsaufgabe zu
verkaufen . Angeb . unt .
Nr . 3S6Za an ö. B . Presse .

Metall - Bettstelle
120—135 om breit , gut
erhalten , zn kaufen ges .

Gell . Angebote unter
Nr . B28040 an die „ Bad .
Presse ".

kun6«Zssn ,
auch K. IVl.-OualitLt . ver¬
schied . Dimensionen , von
7—52 mm Durchm ., sowie

WinkoSvissn ,
70X70X10. u . 10 inm starkevlooko
wegen DiSvosstionSände «
ru >>g prci » wcrt abzu¬
geben . Angebote unter
Nr . 3S74a an die „ Bad .
Presse " erb . 2.1

Kleider
aller Art . Wäsche . Schübe .
Vorhänge , kauft fortwäh¬
rend Äaradanoff . Znh-
ringerllr 50. Tel .. 2051
Kein Laden . Z10134

I, « verlaufen ab bad.
Echwarzwaldftatio » :

WauMngen
I. Kl . ZM Stück , de »al .
II. Kl . 105 Stück , unent -
rindet , Fällung l !M>.

Ferner 2 W- .genFramosenbohlen
scharfkantig .75/S2S. <?5i165'
3 - 7 m laug . 1 Waggon
18 mm u . 24 mm besäumteNretter Z^ mlang,10ema «lw.
breit . Offerten unter
Nr . 3066a an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Weinwirtschast
mit rentablem Hauö.alte » , gnt«s Geschäft an
bester Laar , i» einer
Judsftriestadt Badens,
zn 1ÜUMM Mk . samt reich¬
lichem Inventar z» verk.
« M 1 . Nov . de,ievl >ar.
Angeb . unt . Nr . BZ806Z
an die Bad . Presse erbet . Laufend abzug . : schöne ,

bandoem .. ZU om lange
Dackzschindeln

in Bunden mit zirka 200
Stück , ver Bd . . « 0.— ab
Versandstation . Herren
Architekten u . Bauunter¬
nehmern befoud . Preise .
Wenn nicht In Referenz ..
Berlind g . Nachn. Wei¬
tere Anfr îg . ohne Rück¬
porto zwecklos. Muster¬
bund g . Einsendung von

10 .— srko. Rudolf
VAiiller. SchindelmaÄer

Amt
Stockach (Baden ) . ZU»4a

Fabrik
von Metallbettstellen in
Mittelbaden . 1500qmAr -
b« it » räume . grotze Auto -
genschweitzeret , Schlos¬
serei , Malerei , 2800 om
Garten , Nebengebäude ,
für jede Fabrikation ge¬
eignet . zu verkauf . Gün -
stia .Arbeitervcrhältnisse -
rührige Vertreter , 4Ztm -
merwobnung frei . Ana .
n . Nr . ügvla a . d .B .Presse .

ZiMMllMösl
gute Lage , sehr rentabl
HauS , zu 150 000 Mk . zu
verk . Laden und Woh »
nnns bald beziehb . An¬
gebote unter Nr . B28US4
an dir »Bad . Prell«".

fompl
' iiWpIlli'özchZi 'iiil.

jüngeren Jahrgangs zn
verkf. « lfred Werner .
Weinbeim ( Äad.) Gruu -
deibachstrabe ». « 208V1

Sin - « nd Zweiwii » n « r - l! l>aiseng «si» irre .
neu und gebraucht . Knb ?k« n»mets in verlchteden .
Gtötzen . F » tzrbr « stblattg «schirr «. einzelne Ge «
schirrtsil « jeder Art , Sommer - und wasserdichte
Vierdedecks » . NhrsnkaVvon , Sattel m Zau «»-
»ena . sowie Land « uern >aae « . Break und Jaad -

hat stets abzugeben . S757
Max Oswald , Sattlerei ,

Karlsruh « i. B . Schtitzenftr . 42«

wie neu .
zu verkaufen . 2 .1

Offert , unt . Nr . B27980
an die »Bad . Presse " . 2 .2

wenig gespielt ,kaufei

3 »» vertäute, »
1 neuer Frack -Anzug . I
neuer Rohrplattenkosser .
Anzuseb . vormttt . Zl702S

Kvrnerstratze 22 . 3 . St .

Pen , AnzuS ^ Jilngling ,
Herrn -Hut (Velour ) , sei¬
dene Damenbluseu , Da-
mensttesel. hübsche Kleid¬
chen f . 2tähr . Mädchen u.
4jähr . Knaben zu verkf .:
KriegSstr. 64 , II .

Rene Mandoline mit
Perlmutteinl . u . Kutteral
16 » M .. sowie neu . , weitz . .
duftiges Seidenkleid mit
Stickerei , Gr . 4 .' , u . ein
Paar weihe Haibichube
Gr . Z4 , zu verk . Z170sk

Eifeniobrstr . LS . III , r .
Groker B211V3

mit Warmwasserzuteitg .
in Bleiröhren (ständig
warmes Wasser am Was-
serstein) zu Verl . Preis
5000 Rittersbach , b.
Bühl , Haus Nr . 100 .

Ein schöner, weiher
Herd zu verkauf . BZ1031

Bism arckftr . S7a . III .
wie neu

für 420
z« vertan Z>««

Marien » - . 7S. vtr
ü löch ., gut erb . .

Essenweinstr . 24, 4 . St .
liukS . ZI 702»

mit
Hose ,

Gehrock
Weste u . einzelneu.

Opernglas , op»

Neuer ElikiiliMüzng
2 Paar Gtiekcl Gr . 44 » .
Sk. gelb , zu verk . Zl7A >3

Scheffelstr . K7. III r .
Modern . Blnsen - und

ttoftiinrrock billig zu
verkauf . I . Hartman « .
Karlstratze 22 , H ' nter -
hauZ 2 . Stock.
Sillige Akterh . Kleider
für Mädchen v . 1S— l7J ..
zu verk . Zu crfr .Beiertb ,
C «cili « sir .l2 .^ ad . ZI7M8

Billig , » verkaufen :
2M Mir . bl . Herren »

wollttosf . 4 ' » m « r ineS
Ton »«nln «i>. I». Qual .,
3 .7b in roia Maschseide ,
n, . Tveaterstkal .
Sosienstratze 17 . 3 . Stock.

kMi. kk!klZöül! .' Ilg !ll !
Weg . WtWglSchtveij)

sofort zu verkaufen
2 neue Bord - vtarni -
tnren . ertra Handarbeit
au » kupkerkarb . Seiden «
vlüich mit reicher Appli »
kation . gefüttert m . Sei¬
den - Molton . Anzufragen
Sonntag vorm . »wischen
g— II Uhr . Friedensiratze
21 . part . ltl >18

« roke , schön gehäkelt «
Kols- o. üdzizeioiiglikljeelle
ineui , zu verk . Miiiherr .» öruerstr . IS. II. I . Nmr?

Posamentier -Molle
10 Pfd . abzugeb .. ferner
groker Bodentevvi «» .
grotz. Köperstor . klein.
Badewanne . Werner .
Herrenft .Zii . HI .r . B2II2 »

Eisschrank
neu mit GlaS . mittl . Gr ..
große Bratpfanne ^ mit
'Deckel u . eine mit Stiel .
Cbroreanr -Deineultiefel
Gr . 41 . Boxkalf - Herre « -
ftiefet Gr . 41 , 4«. 44 und
46. prima Ware , zu ver¬
kaufe » . 1WLN

Schumannftr . 1 . III ., r

Schöne Seide billig zn
verkauf , u . I P . Schnd «
lSandarbeit » Z17IVZ
Ritterftr . 32 . Stb . 2 St .

Mittels . Eisschrznk
auterh . , zu vks . : Kreuz-
straize 10. III . B2S044

Zu verkanl . : I Samt¬
breche ». l Stoffdreche »
t Gebrock , t Sommer «
wette . Tnrnrinae . Bs»«

Waldhornftr . 14 . IV .. r.
Ein Paar Jns ^-Stieiel

Gr . 80 l4S> und l wasser¬
dichte Pelerine , alle»
neu , zu verkauf . Zl6 »8S

Wiuterstr . 1k .

Sehr gut erhaltenes
l »°Tiher °VrM
Srnbwsin . Eggentteiu .

Moitkestr . 17. ZUigl »

mit Federn , 30 u . 8» Ztr .
Tragkr .. sowie K stark«
Räter von Militärwag ..
l,20 m hoch, sind billig zu
verkaufen . B27M2

Grenzftr . 8 , Karlsruhe .
Zn vertans . ein neuer

WM'
nner-LeitkMWn

komplett , zu haben bei
KMll Mklik . WlMlZIMiM

Schmiedemeistcr .
MSrsch . Amt Ettlg . . Bad .
Rbeiustratze 4» L. Z16974

Brilndli .
stratze 10.

neu . zu
, pcrkf .

Gottesauer -
B2107U .2 .2

« chrelbmastdins perk
billig Nock . Akademie -
ftratze 28 . vof . r . Zl70 ^0

.1 SandnMinias ^ ' ins ,
fast neu , zu verk . Zl7U »S
Ätintheimerstr . 80 . ll . l .

Nähmaschine
gut erkalten , zu verkauf .
Zimt» Krvnenktr . 27 . III .

Zu verkaufen :
1 Stechmafchine mit

Futzbetr . f . Präparateur ,
eign . sich auch z . Sticken.
125 2 Photogr . .« vv.
»X12 Edison öS 3X6
3S 1 Schrcibtivv -
maschtne . Modell 1836 ,
IM 1 f . neues Fahr¬
rad 750 Büraer -
strake 0 . IN . r . B28038

Celegelihkilskü«
in gebrauchten Radern .
Vf .
Kronenstr . ki6. BZWSl

. K » ,Z ° >>rr » der
mit Gumm , u . Frcilauf
von -!00 Mk . an ,u verkf .
ZI6060 Adlerltrabe »2.

Fahrrad Zander
..

zu verkanken . Z170^ '>
Kronenftratze 27 . 3, St .
Herrenkabrrad . neu .

Micheliu - Bereifuna , zu
Kaiser Wilhelmverkf . ^

Halle S4. Iii r . Z170Ä4

(Gritzner ) mit Gummi ,
sowie eine eiserne Ktn -
derbctMelle Mit Ma¬
tratze vre >»wert zu verk .
Kailerstr . 2 >. v . BS807«

Eine fahrbare Band¬
sage in sehr gutem Zu¬
stand vreiSw . , n verkauf .
KarlSrnde - Mintveim
Hauvtstratze 6S. Zi70öv

Wegen Umzug billig zu
verk . : Kücheneinrichtung
spitsch -vinel . 7teil >. grotze
polierte » leiderschränke ,
Äcsormbett . weltz.Plüsch-
diwan , Chaiselongue .
Zimmertische u . - Stühle .
Küchentiiche und Hocker,
Paientröstc . alles neu .
Polktergeichäst Bteiniel .
Nudolfstr . 22.

(Saslüftcr
3 armig . für Hängeglüh -
lichi. zu verkauf . Zl6l >6S

Hirfchftr . Sl d , 2 . S t.

zu verkaufen . Damcn -
Schreibtifch , gr . Spiegel
mit Konsole , runder kl .
Tisch . Zeiüeutisch .Ichöner
Axmiu ierteppich bei
« 21073 Sinter .

Augartensrratze 58

kompl.
m .S Federnk . g . erb .. Hill ,
zu verkf . von 12 Uhr ad.
Htrfchstr . -̂ ' . part . « 28060

Eiserne Bettstalls
mit Patcntroft , 85X1S0
<neu > u . schönes Badv -
törochsn , wie neu , zu
verkauf . Körner » r . 15,.
2 . St . I . Mülberr . B2113S

u . 2 Sprunsfeder - Ma -
traHeu, neu , weg. Platz¬
mangel , billig , zu verkf . :
Essenweinstr. 24 , 4 . St .,

B21147links.
WWlM . Ä - W!
an zu verkaufe » . Ä27718
Köhler . E -biitzenstr . 2S .

Grotzer . 2tür . Klejder -
schrans zu verk . B21125
Nintheinierstrane 7. V . l .

Billig zn verkansen :
1 elnttir . Äleioer -

ichrant , j ^ tLr . Alek -
de ? ?chra « t .1 Nachttisch .
I KittS - - it« lz». t kaltes
Blis,tt . 2 Waschständer
I Boaelliifia . 101S2
Karlfriedrichstr . I . IV . I-

1 älteres Deckbett . 2
Kissen, 1 Gasbackofen zu
verkaufen . ZI7066

Bliicherftr . 20. pari .
5>u verlausen : . ! Aus

zicktifch . m . L .-Einl . , 4
Rourstüble 4 Patent » . ,
ebendaselbst s Bettüber -
würse gecr . Bettüberzüge
zu vertausch. Neu , Frie -
bensw Dnrlach . Mittel -
strake I . I . St . B21139

Verschiedenes
Ateinineh - Grröt

billig zu verkf . B2102S
Lelssugstr . la , pari .

->u verk . lweiu -
ŝ asft, » grüne » 40» btS
600 Ltr .hait . Grtinwinlel ,
Durmershetmerst . »0 . III.
Hinzu i . v . 4 Uhr ab .3t703 »

B . --H0NM bel -aK

Zi ^ Iuik -
^ ' " B21lL

wenig
„ .. > gebr .

n . Kinderstnlzl zu verkf .
Biirgerstr . 8 . 1 ZI7060

Guterbaiteuer , starker
Kinderwaaen ist zu
verkaufen bei Dör «ch,
Scherrftr . 18 . II. Z17W8

Kinderlieg - u . Klapp -
fporiwag . zu verk . Lach -
nerltr . 18. pt .. Burkhard .
Schöner Kinderwagen
IKorbgeflechtl , billig zu
verkaufen . Z16W3

Karlstratze 4gb . pari .

IliiiiZkMNkii ' iiLlkgkiiIiejkIi .
Eleg . ' ,. Wagen . Rohr wie
neu,4N0^< zu verk . Zl7041
Waldhornitr . 32. II !., r .

1 Kindertavvstniit , t
Velourlznt Gröke V6 zu
verkauf . Zimmern, «« ».
Z17048 Nartenstr . 70.

Fast ueuer . Heller
KinÄer - ziegMgrn

Hill , zu verkf . Beierth « im .
Z17037 Cäcilienftr . 81.

zu verk . 2 Meitzfifchana..
> Forellenangcl . Süade .
Kailerstr . IUI . IV .. Hthö .
Anzus. Samstag mittag
bis 6 Uhr . Zl6 »»5

FUsibaN (Frdsw .) , n .
lelbe Schaftstiefel 42 ,

derplatz -13 I . B211S5
Gut erhaltener Z1K064

Herren - Anzug
mittl . Grötze zn verkauf .

Hirfchftr . Sld . 2. « t
Ein ueuer , mod . Heller

für schlanke Figur billig
zu verkaufen . 10613
Peter Hummel . Degen
feidstratze 8. 3 . Stock.

Neuer Anzug
schl. F .. für 18— 20läbrig .
Jungen zu verk . Z17020
Ssio >-t>l..KaroUnenst .10.l >1.

Anzug , ber . neu . schlk.
Fig .. f . 420 ^« zu verk Zäh -
rinaerftr . 8. lll . Z17V42
Neuer , dunkelblauer

Größe 1,7« w . schlanke
Figur , zu Verls . Preis
360 Anzuseh. nachm .
2- 4 U . Au« b . Durlach
Wichelmstr. S. II . B271b2

Gr . LS. weil zu klein n-
1 ganze « eise prciSw .
zu vcrkeufen . Z16VSK
Marienslrake 7S . part . .

Ein Paar auterhaltene
Halbschnue

Gr . 34 u . ein » ollSnde «
billig zu verkf . Zl70SS

Lindenplatz I . part .
» Paar ilnabenkttesel .

weil zu kl ., iowie ein «
Att »rd ;itder zu verkf .
Kronenftr . .>. UI .̂ l7ukt

Schön ., 3 'i« Jahr alte «
ram -

fchwer . Schlag » . gut ein '
gefahren , » uerl . « 5^Bi « ti «beim . Hau » 2SK:

Braunwallach,
s Jahr« alt,
prima im
Zug , , « « «>?
kauf «».

kiliv !s» ne > Sisss »
Hirfchftr . 3t . 1NlB

Ein 12 Wochen alte ^

KknBfshien, ^ ? . ^
'

verkaufen bei Gchmid ' '
zum . Adler "

. HasSsell -
Telephon 3472 . ZlTlU.'

z WltNilchzie.
'

? !!
zu verkaufen bei Kiibi ^' .
Gerwigstr . 52 . lt >07tt.!--'

UmsiSndehalbc :
Zchwki « zum W. i ^
preiswert zu verkauf, ' '
V2 ! l>61 Waldborn streit

LauserschWeme

Neurent . Schweinelid ' ^
u . ^ audesvroklukt .

Größere SevdvM
mittlere u . starke

sind eingetroffen und
preiswert su ver
kaufen . 10^ ^

hxmil Mayer ,
«Kriinwinkel .

llurmei'shojmei'st.
Telephon 359Ä - ^

Jagddnnd
4Mon . a ..Deutsch-Kur »--
pr . Abstammung . <̂ 0 e.tiert aus Naturanlas ^
umständeh -preiSw -adz ^
Steidiug «r . We>>" ?.?,e tt>-tVad . >̂ üblinaerstrasi ! L-

« troh - Mist
100 Zentner zu
Ä1707S Lacknerst«-
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